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Sample-Nr. Point-Nr. Synth. | Ifd Nr Adr | Int. Bes.HH | Bes ZP | Pers ab 14 Seite 1
8 9 10 " 12 13 14 15 16 17 18 '
Alle Antworten werden vertraulich behandelt. Die Ergebnisse werden nie in Verbindung mit dem Namen ausgewertet,
sondern werden grundsétzlich in Form von Statistiken dargestelit.
Weiter
Nr. | Frage Antwort mit Karte/
9 Frage Spalite
A | INT: Tag des Interviews: MONMEAG: ...ttt 1 119
Dienstag.......... o i e 2
Mittwoch:. ... 3
Donnerstag: ..........oo i 4
Freitag: . ... 5
Samstag: ... ... 6
Sonntag:. ... 7
Datum: 1 | ‘ | l 20-23
Tag Monat
Es ist jetzt: ‘ | | | l Uhr 24-27
B | INT: Beginn des Interviews: (Uhrzeit eintragen)
Wir flihren zur Zeit eine Untersuchung iber einige Lebensgewohnheiten durch. Wiirden Sie mir hierzu einige Fragen
beantworten?
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Nr. Frage / Antwort Karte/Spalte
1 INT: Blatt 1 aufschlagen.

Ich lese Ihnen jetzt einige Tatigkeiten und Freizeitbeschaftigungen vor
Sagen Sie mir bitte zu jeder Tatigkeit anhand dieser Liste, wie oft Sie dazu kommen
INT.: Vorlesen!

Komme dazu

taghch/ 2-3 mal einmal 1-~3 mal seltener nie/

fast taglich in der Woche In der Woche im Monat S0 gut wie nie
Zeitung lesen 1 2 3 4 5 0 1/28
Zeitschniften,
lllustrierte lesen 1 2 3 4 5 0 29
Bucher lesen 1 2 3 4 5 0 30
Fernsehen 1 2 3 4 5 4] 31
Videokassetten
ansehen 1 2 3 4 5 0 32
Radio horen 1 2 3 4 5 0 33
Schallplatten,
Kassetten,
Tonband horen 1 2 3 4 5 0 34
Ins Kino gehen 1 2 3 4 5 0 35
In Theater, Konzert,
kulturelle Veranstaltungen
gehen 1 2 3 4 5 0 36
Musizieren,
ein Instrument spielen 1 2 3 4 5 0 37
Stricken, hakeln,
selberschneidern 1 2 3 4 5 4] 38
Basteln, heimwerken,
do-it-your-self 1 2 3 4 5 0 39
Im Garten arbeiten 1 2 3 4 5 0 40
Mit Kindern spielen,
Kinder beschaftigen 1 2 3 4 5 0 41
Etwas zur beruflichen
Weiterbildung tun 1 2 3 4 5 0 42
Sport treiben,
sich tnmmen 1 2 3 4 5 0 43
Sportveranstaltungen
besuchen 1 2 3 4 5 0] 44
Spazieren gehen,
wandern,
emnen Ausflug machen 1 2 3 4 5 0 45
Ausgehen (Kneipe, Disco) 1 2 3 4 5 0 46
Auswarts essen
(Restaurant, Gaststatte) 1 2 3 4 5 0 a7
Am Vereinsleben teilnehmen 1 2 3 4 5 0 48
Besuche machen,
Besuche bekommen 1 2 3 4 5 0 49
Sich mit Freunden,
mit der Clique treffen 1 2 3 4 5 0 50
Schaufensterbummel
Einkaufen gehen 1 2 3 4 5 0 51
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Weiter
Nr. | Frage Antwort mit Karte/
Spalte
Frage
2 INT.: Blatt 2 aufschlagen! Anzahl der
Tage
Ich werde lhnen jetzt einige Fragen eintragen
zum Fernsehen in einer normalen v
Woche in der letzten Zeit stellen.
in der Zeit zwischen ...
Denken Sie doch bitte einmal an die und ... Uhr
Tage von Montag bis Samstag.
10.00 Uhr - 13.00 Uhr an Tagen 1152
An wie vielen von diesen 6 Werktagen
sehen Sie im allgemeinen morgens 13.00 Uhr = 17.00 Uhr an Tagen 53
zwischen 10.00 und 13.00 Uhr
Sendungen im Fernsehen?
17.00 Uhr - 18.00 Uhr an Tagen 54
Denken Sie dabei bitte auch daran,
daB der Samstag oft anders ablauft 18.00 Uhr - 19.00 Uhr an Tagen 55
als die anderen Werktage.
Und wie ist es zwischen 19.00 Uhr - 20.00 Uhr an Tagen 56
13.00 Uhr und 17.00 Uhr? |
20.00 Uhr = 21.00 Uhr an Tagen 57
Und wie ist es zwischen
?
17.00 Unr und 18.00 Uhr? 21.00 Uhr - 22,00 Uhr an Tagen 58
Und...
22.00 Uhr — 23.00 Uhr an Tagen 59
INT.: Antworten (1 bis 6) eintragen!
i !
Alle Zeiten durchfragen! 23.00 Uhr — 24.00 Uhr an Tagen 60
Falis zu einer Uhrzeit nie gesehen
wird, eine Null (= 0) eintragen! nach 24.00 Uhr an Tagen 61
3 | INT.: Blatt 3 aufschlagen! Anzahl der
Tage
Denken Sie nun bitte einmal an das eintragen
Radiohéren an den Tagen Montag bis v
Samstag in der letzten Zeit. . . .
in der Zeit zwischen ...
An wie vielen von diesen 6 Werktagen | Und ... Uhr
hdren Sie im allgemeinen morgens
zwischen 4.00 Uhr und 7.00 Uhr 4.00 Uhr - 7.00 Uhr an Tagen 62
Radio?
7.00 Uhr - 8.00 Uhr an Tagen 63
Denken Sie dabei bitte auch daran,
daB der Samstag oft anders ablauft
als die anderen Werkiage, 8.00 Uhr - 10.00 Uhr an Tagen o4
Und wie ist es zwischen 10.00 Uhr = 12.00 Uhr an Tagen 85
7.00 Uhr und 8.00 Uhr?
Und.._ 12.00 Uhr — 14.00 Uhr an Tagen 66
INT.: Antworten (1 bis 6) eintragen! 14.00 Uhr — 16.00 Uhr an Tagen 67
Alle Zeiten durchfragen!
Falls zu einer Uhrzeit nie gehort 16.00 Uhr - 18.00 Uhr an Tagen o8
wird, eine Null (= 0) eintragen!
18.00 Uhr - 20.00 Uhr an Tagen 69
20.00 Uhr = 22.00 Uhr an Tagen 70
22.00 Uhr — 24.00 Uhr an Tagen 71
24.00 Uhr - 4.00 Uhr an Tagen 72

73-80 fret
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Fragen

INT: Fernseh-Karten aus dem Umschlag ,,Fernsehen* herausnehmen

Blatter 4 R, 4 L aufschlagen.

Auf diesen Karten sind Erkennungsfiguren fiir die verschiedenen Fernsehsender und Fernsehprogramme
abgebildet. Von welchen Sendern haben Sie schon Sendungen gesehen?

INT: Fernseh-Karten iibergeben. Vom Befragten auf die Blatter 4 R und 4 L sortieren lassen.
Antworten im Schema kringeln. Falls keinen Sender ,,schon gesehen®, weiter mit Frage 7.

INT: Frage 5 fiir alle it. Frage 4 ,schon gesehenen® Sender stellen.

Blatt 5 aufschlagen.

Wann haben Sie zuletzt eine Sendung von gesehen?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht helfen kann, die richtige Antwort zu finden.

INT: Fernseh-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 5 A vorlegen. Antworten im Schema kringeln.

INT: Frage 6 fiir alle It. Frage 4 ,schon gesehenen® Sender stellen.

Blatt 6 aufschlagen.

Wenn Sie an eine normale Woche in der letzten Zeit denken: An wievielen von den iiblichen 6 Werktagen
montags bis samstags sehen Sie im allgemeinen Sendungen vom ?

Und wie ist es mit Sendungen vom ?

INT: Fernseh-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 6 A vorlegen.
Anzahl der genannten Werktage (1 bis 6) im betreffenden Késtchen eintragen.
Falls ein Sender ,;so gut wie nie“ gesehen wird, eine Null (=0) eintragen.
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4 5 6
—»
Karten Sender Zeichen noch nie | schon innerhalb  2-4 langer an
Nr. gesehen | gesehen | der Wochen  her 6
‘ letzten2 her Tagen Karte/
Wochen Spalte
Das Erste
71 Deutsche Fernsehen ARD 1 1 2 4 5 6 _ |10
Sender
71a Freies Berlin (SFB) Baren 1 2 4 5 6 | 11-13
Bremer Stadt-
71b  Fernsehen musi- 1 2 4 5 6 | 1418
(RB) kanten
Norddeutscher
71 ¢ Rundfunk Hamburg (NDR) WalroB8 1 2 4 5 6 | 1719
Westdeutscher Ute
71d  Rundfunk Kdin Schnute 1 2 4 5 6 | 20-22
(WDR) Kasimir
Hessischer Onkel
71 e Rundfunk Frankfurt (HR) Otto 1 2 4 5 6 _ ] 23-25
Saarldndischer Saar-
71f Rundfunk lodries 1 2 4 5 6 | 26-28
Saarbriicken (SR)
Sudwestfunk Pferd,
71g Baden-Baden/ Affe 1 2 4 5 6 | 2931
Sudfunk Stuttgart Kater
Bayerischer Lowe
71 h  Rundfunk (BR) und 1 2 4 5 6 | 3234
Minchen Freunde
Zweites Mainzel-
72 Deutsches mann- 1 2 4 5 6 | ss5-a7
Fernsehen (ZDF) chen
3. Programm NDR
73 Nordkette RB 1 2 4 5 6 | s8-40
SFB
3. Fernseh-
74 programm des WDR WDF 1 2 4 5 6 | 41-43
3. Fernseh- Hessen
75 programm des HR Drei 1 2 4 5 6 | 44-4s
Siidwest 3-
76 Fernsehen (S 3) S3 1 2 4 5 6 47-49
3. Fernseh- Bay.
77 programm des BR Fernsehen 1 2 4 5 6 | s0-52
78 Europa Television 1 2 4 5 6 | s3-55
RTL Plus
79 Deutschsprachiges 1 2 4 5 6 | s6-58
Programm
80 SAT1 1 2 4 5 6 59-61
81 SKY CHANNEL 1 2 4 5 6 62-64
82 1 Plus 1 2 4 5 6 65-67
83 3 SAT 1 2 4 5 6 68-70
84 Sonstige Fernsehprogramme 1 2 4 5 6 71-73
v v v |
Karten Karten Karten
weg- bereit- wegstecken
stecken halten fiir
Fragen

5und 6
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7 INT: Radio-Karten aus dem Umschlag ,,Horfunk® herausnehmen.
Blitter 7 R, 7 L aufschlagen.
Nun kommen wir zum Radichdéren.
Auf diesen Karten stehen die Namen von verschiedenen Rundfunksendern und Radioprogrammen.

Welche Sender, welche Programme haben Sie schon mal gehért?

INT: Radio-Karten iibergeben. Vom Befragten auf die Blétter 7 R und 7 L sortieren lassen.
Antworten im Schema kringeln. Falls keinen Sender ,,schon mal gehort“, weiter mit Frage 10.

8 INT: Frage 8 fiir alle It. Frage 7 ,,schon mal gehorten Sender stellen.
Blatt 8 aufschlagen.
Wann haben Sie zuletzt den gehort?

Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht helfen kann, die richtige Antwort zu finden.

INT: Radio-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 8 A vorlegen. Antworten im Schema kringeln.
Falls kein Sender ,innerhalb der letzten 2 Wochen“ gehort wurde: weiter mit Frage 10.

9 INT: Blatt 9 aufschlagen.
Frage 9 fiir alle Sender stellen, die It. Frage 8 ,innerhalb der letzten 2 Wochen“ gehdrt wurden.

Wenn Sie an eine normale Woche in der letzten Zeit denken: An wievielen von den iiblichen 6 Werktagen
montags bis samstags horen Sie im allgemeinen Sendungen vom ?

Und wie ist es mit Sendungen vom ?

INT: Radio-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 9 A vorlegen.
Anzahl der genannten Werktage (1 bis 6) im betreffenden Kistchen eintragen.
Falls ein Sender ,so gut wie nie“ gehdrt wird, eine Null (=0) eintragen.
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7 8 |9
,_’ | L
Nr. Sender noch nie | schon innerhalb | 2-4 langer | an
gehdrt mal der Wochen her 6
¢ gehdrt letzten 2 | her Tagen Karte!
Wochen Spaite
21 Sender SFB 1 1 2 4 5 6 3/8-10
22 Freies SFB 2 1 2 4 5 6 11-13
23 Berlin SFB 3 1 2 4 5 6 14-16
24 RIAS Berlin RIAS 1 1 2 4 5 6 17-19
25 RIAS 2 1 2 4 5 6 20-22
26 Radio RB 1 Hansawelle 1 2 4 5 6 23-2§
27 Bremen RB 2 kulturell 1 2 4 5 6 26-28
28 RB 3 1 2 4 5 6 29-31
29 RB 4 1 2 4 5 6 32-34
30 Radio Schieswig-Holstein RSH 1 2 4 5 6 35-37
31 Radio Hamburg 1 2 4 5 6 38-40
32 Funk & Fernsehen Nordwestdeutschland ffn 1 2 4 5 6 41-43
33 Norddeutscher NDR 1 Radio Niedersachsen 1 2 4 5 6 44-46
34 Rundfunk NDR 1 Hamburg Welle 1 2 4 5 6 47-49
35 NDR 1 Welle Nord 1 2 4 5 6 50-52
36 NDR 2 1 2 4 5 6 53-55
37 NDR 3 1 2 4 5 6 56-58
38 Westdeutscher WDR 1 1 2 4 5 6 59-61
39 Rundfunk WDR 2 1 2 4 5 6 62-64
40 Kdln WDR 3 1 2 4 5 6 65-67
41 WDR 4 1 2 4 5 6 68-70
42 Radio Dortmund 1 2 4 5 6 71-73
43 RTL - Radio Luxemburg 1 2 4 5 6 74-76
44 Hessischer hr 1 1 2 4 5 6 1779
45  Rundfunk hr 2 1 2 4 5 6 2850
46 hr 3 Die Servicewelle 1 2 4 5 6 11-13
47 hr 4 1 2 4 5 6 14-16
48 Saarlandischer SR 1 Europawelle 1 2 4 5 6 17-19
49 Rundfunk SR 2 Studiowelle 1 2 4 5 6 20-22
50 SR 3 Saarlandwelle 1 2 4 5 6 23-25
51 Radio 4 mit RPR 1 2 4 5 6 26-28
52 Slidwestfunk SWF 1 1 2 4 5 6 29-31
53 Baden-Baden SWF 2 1 2 4 5 6 32-34
54 SWF 3 Radiodienst 1 2 4 5 6 35-37
55 Siddeutscher Sidfunk 1 1 2 4 5 6 38-40,
56 Rundfunk Sidfunk 2 1 2 4 5 6 41-43
57 Stuttgart Sidfunk 3 1 2 4 5 6 44-46
58 Sudfunk 4 1 2 4 5 6 47-49
59 Bayerischer Bayern 1 1 2 4 5 6 50-52
60 Rundfunk Bayern 2 1 2 4 5 6 53-55
61 Bayern 3 Die Servicewelle 1 2 4 5 6 56-58
62 Bayern 4 Klassik 1 2 4 5 6 59-61
62 70 frer
66 Deutschlandfunk 1 2 4 5 6 71-73
67 Militarsender AFN/BFBS/Radio CAE/FFB 1 2 4 5 6 74-76
68 DDR, Sonstige - auch auslandische — Sender 1 2 4 5 6 77-79
v v v v \ v ¥
Karten Karten Karten Karten Karten
weg- bereit- bereit- wegstecken bereit-
stecken halten fir halten fiir halten fiir

Frage 8

Frage 9

Frage 10
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10 INT: Die laut Frage 8 bereitgehaltenen ,jinnerhalb der letzten 2 Wochen gehort“ Radio-Karten vor dem
Befragten ausbreiten.

Im Rahmen dieser Untersuchung mochten wir gerne einmal feststellen, was die Bevélkerung zu bestimmten
Tageszeiten macht. Darf ich den gestrigen Tag einmal mit lhnen durchgehen, und zwar beginnend mit 5.00 Uhr
morgens.

Bis wann Sie geschlafen haben, was Sie im Laufe des gestrigen Tages bis 24.00 Uhr nachts alles gemacht
haben. Dabei mdchte ich natiirlich auch gerne erfahren, ob und wann Sie

gestern Radio oder Schallplatten, Tonband, Kassetten gehort und ob und wann Sie
gestern ferngesehen, Videokassetten gesehen oder Telespiele Uber das Fernsehgerit gespielt haben.

Beim Radiohdren und Fernsehen interessieren wir uns genau fir die einzelnen Sender und Programme.
Denken Sie bitte auch an die Zeiten, in denen Sie nur kurz oder nebenbei Radio gehort bzw. ferngesehen
haben. Ich méchte nur wissen, wie das gestern war, also auch dann, wenn der gestrige Tag nicht besonders
typisch war.

ACHTUNG INTERVIEWER:

® Die ausgebreiteten Radio-Karten sollen fiir den Befragten eine Erinnerungshilfe sein.

Die Tatigkeit Autofahren gilt auch fiir Beifahrer.

Unbedingt bei jeder Tatigkeit (auch AuBer-Haus) nachfragen, ob dabei Radio gehért wurde.

Die Tatigkeit ,schlafen® schlieBt auch ,im Bett liegen¥, ,,sich ausruhen® ein,
dabei kann auch Radio gehort und ferngesehen werden.

@ Ebenfalis stets nachfragen, ob ferngesehen wurde (beachten Sie bitte, daB nicht nur nachmittags
und abends, sondern auch schon vormittags ferngesehen werden kann).

Bei den Tatigkeiten zu Hause und auBer Haus:

@ Keine Viertelstunde ohne Angabe

@® Mehrfachnennungen sind moglich

@ Nicht zuordenbare Tétigkeiten sind unter ,Freie Zeit/Sonstiges® einzutragen.
[

Bei Radiohdren und Fernsehen sind Doppelnennungen innerhalb der gleichen Viertelstunde mdglich,
sowohl bei Radioprogrammen als auch bei Fernsehprogrammen

Es kann gleichzeitig Radio gehdrt und ferngesehen werden

@ Es wird z.B. innerhalb der gleichen Viertelstunde von einem Fernsehprogramm auf das andere
umgeschaltet.

INT: Jetzt im nachfolgenden Tagesablauf mit 5.00 Uhr morgens beginnend bis 24.00 Uhr viertelstunden-
weise in den entsprechenden Kastchen genau markieren, was der Befragte gestern von wann bis wann
alles gemacht hat. Sind bei einer Téatigkeit (z. B. Berufsarbeit auBer Haus) viele 1/4 Std.-Kistchen hinterein-
ander zu markieren, kann ein Lineal hilfreich sein. Bitte beachten Sie zum Ausfiillen der Tagesabliufe auch
die besonderen Hinweise im Interviewer-Anschreiben.

Beispiel:

/ zu Hause / auBer Haus / R

TAGESABLAUF
von gestern:

Jatey
=

Sender Rias Radio Nord- West- H
Freies Berlin Bremen deuischer deutscher i
Berlin Runidfunk Rundfunk

Datum von gestern 8 o/~ A ¥ &/ &/ &/ &/ &/ S~~~ o) - .
einragen! 43 /888 5]8)8/8/8/8/8/S/S/S )/ 8/ 8/ S/3
Karichen-Nr. 1 25]26127]28129]33134] 3513637138 |39]40]41]42]143144 45146147148 2

500- 515] 11 ||

515- 530 21

530 - 545 | 31

5.45— 6.00 | 41

00— 615 51

6.15- 6.30 | 61 Rt

630- 6451 71 b 4 *

645- 700 11

700~ 7.15] 21 J" b

715~ 7.30 | 31 1

730 - 7.45] 41
7.45 - 8.00 | 51 P




/zuHause / auBerHaus / RADIO |

TAGESABLAUF
von gestern: Sender Rias Radio Nord- West-
Freies Berlin Bremen deutscher deatscher
Berlin Rundfunk Rundfunk
s $ ) NOR 1 o
S % g &
Wochentag von gestern 5" s 3,1” ;.?"’ ‘g 5 5 '-bé’ j g" g g
eintragen! T/ ) & § 3 &
g\@éxz;:segwg“'#;’ .ﬁsg /s £ 8
&35/ /8 /3 ; § 18/ 5/ % Y
§/8/S/€/R I S 7
Datum von gestern \‘9 $/5/9 /9 s AL FA v /:8/:8 9 YRFATAT ATATIATAS ) <,
intragen! F[8/8/5//E Q’f) /e /p @’? AL g,§$§§§§¢§3§~qu
eintragen! SIS /G /S /G /8 )8/ & /&5 /5 /& fE[EfE[E/E/8/F/S S/S/8/E)s/ 878/
Ksa(r)tghen;\iré — 112737466l 7181 0T70[11]21122]23]24]25]26] 2728|2930 31]32] 33| 34| 35|36 37| 38| 30 40| 41| 42| 23] 441 45| 46| 47
515- 530 | 21 ;
530- 545 31 31
6.00- 6.15] 51 51
6.15- 6.30 | 61 51
6.30- 645 71 T
6.45-_7.00 | 11 13
7.00- 7.5 | 21 1
715- 7.30 | 31 3
7.30 - 7.45 | 41 yE
7.45- 800 51 51
8.00- 8.15] 61 51
815- 8.30 | 71 71
830- 845 ] 11 11
8.45- 900 | 21 21
9.00- ©.15] 31 eE
9.15- 930 | 41 Ve
9.30- 9.45] 51 51
9.45-10.00 | 61 61
70.00 - 1015 | 71 =
1015 ~10.30 | 11 I
10.30 - 1045 | 21 7
1045-11.00 | 31 kY
1100 - 1115 [ 41 T
11.15-11.30 | 51 51
11.30-11.45 | 61 51
11.45-12.00 | 71 71
12.00- 1215 | 11 1
12.15-12.30 | 21 21
12.30 - 1245 ] 31 31
12.45 - 13.00 | 41 e
13.00 - 13.15 | 51 =
13.15 - 13.30 | 61 61
13.30-13451 71 71
13.45-14.00 | 11 T
14.00 - 1415 | 21 21
14.15-14.30 | 31 3
1430 - 14.45 | 41 a1
14.45 1500 | 51 51
15.00 - 15.15] 61 61
1515-15.30 | 71 71
15.30 - 1545 | 11 1
15.45 - 16.00 | 21 7
16.00 - 16.15 | 31 X
16.15 - 16.30 | 41 e
16.30 - 16.45 | 51 51
16.45-17.00 | 61 81
17.00-1715}F 71 71
17.15-17.30 | 11 11
1730-1745}1 21 21
17.45 - 18.00 | 31 31
18.00 - 1815 | 41 a1
18.15-18.30 | 51 51
18.30 - 1845 | 61 51
18.45-19.00] 71 71
79.00-19.15 | 11 1
1915-19.30 | 21 2
19.30 - 1945 | 31 31
19.45 2000 | 41 a
20.00 -20.15 | 51 51
20.15-20.30 | 61 \ 61
20.30 - 2045 | 71 71
2045 -21.001 11 11
21.00 - 2115 | 21 1
21.15-21.30 | 31 31
2130 - 2145 | 41 e
21.45-22.00 | 51 51
22.00 - 22.15 | 61 51
22.15-22.30 | 71 71
22.30 - 22.45 | 11 P
22.45-23.00 ] 21 21
23.00-23.15]1 31 31
23.15-23.30 ] 41 41
23.30-2345] 51 51
23.45 - 24.00 { 61 61
112314151617 18]9110{11121[22{23}24125}26[27{28(29]30831132]133]34[35[36/37]38 38040141142]43]44]145/46:47




RADIO HOREN // FERNSEHEN /
L7

Hessischer Saar- Siidwest- Siid- Bayerischer ~ 3. Programme
Rundhunk lindischer funk deutscher Rundlunk @ .oa'? .6’0 o o
Rundfunk Rundfunk < #@ & ag' GS
$ ¢ 5/&/s § S S/
/S 0 5 S A ) S 4]
5/ 18 ) € $ /S 18 /S s
¥ $/3/8 4 $/8/8//S/E/ /&/8/5/5/ 8/ ) 4
S5 @g“é*é"s“g‘”“é"ffsc" SIS L
@ VA TA) 5 ~ o/ & S/ &/ $/S O X
o[ SIS s /58818 SIS s 20 8158185058 5/ 88 8
&/&/8f [B/8/5[L15/5/5/5/5/5/5 (88 /F/FIS[F)S[E/E/R/5/S/ &/ /§) S/ E/F/ &5/ &/ $/8/&
46147] J48149750]51]52]53154] 5556 57]58]50]60]61]62]66]67168]69171172173174175176177 7817918081182 163164185188 Kartchen N,
K T | 500- 515
21 21 | 515- 530
31 31 | 530- 545
41 41 | 545- 600
51 51 | 6.00- 6.15
61 61 | 6.15- 630
71 71 | 6.30- 645
11 11 | 6.45- 7.00
71 21 ] 700- 715
31 31 | 7.15- 730
41 41 | 7.30= 745
51 51 | 7.45- 8.00
61 51 | 8.00- 815
71 71 | 8.15- 830
11 17 | 830~ 845
21 21 | 845~ 9.00
31 31 | 900- 9.15
A 241 | 9.15- 930
51 51 | 9.30- 9.45
61 61 | 9.45-10.00
71 71 ] 10.00 - 10.15
11 11 [10.15-10.30
21 21 | 10.30 = 1045
34 31 [ 10.45-11.00
41 47 [11.00-11.15
51 51 |11.156-11.30
61 61 [11.30-1145
71 71 | 11.45 - 12.00
T T [12.00-12.15
21 21 |12.156- 12.30
31 31 [12.30 - 12.45
41 41 [12.45-13.00
5 51 | 13.00-13.15
61 61 | 13.15- 1330
iz 71 |13.30-13.45
11 11 [13.45 - 14.00
2 21 | 14.00 - 14.15
31 31 [14.15 - 14.30
41 41 [14.30- 14,45
51 51 |14.45 - 15.00
61 51 ] 15.00 - 15.15
7 71 [15.15 - 15.30
11 11 | 15.30= 1545
2 21 [ 15.45-16.00
3 31 [ 16.00-16.15
41 41 [16.15-16.30
51 51 [ 16.30 - 16.45
61 61 | 16.45-17.00
71 71 117.00-17.15
- 11 11 {17.15-17.30
2 21 [17.30-17.45
: 31 31 | 17.45 —18.00
A 41 21 [1800-18.15
51 51 [18.15-18.30
61 61 | 18.30 = 18.45
71 71 | 18.45 = 19.00
q 1 1T [19.00-19.15
A 21 | 19.15 - 19.30
3l 31 [19.30-19.45
41 41 | 19.45-20.00
51 51 | 20.00 - 20.15
61 61 [ 20.15-20.30
71 71 [ 20.30 - 2045
11 11 [ 20.45 - 21.00
2 21 | 21.00 - 21.15
31 31 [ 21.15=21.30
41 41 [21.30-21.45
51 51 | 21.45 - 22.00
81 61 | 22.00 - 22.15
n 71 [ 22.16-22.30
K 11 |22.30 - 22.45
21 21 | 22.45 - 23.00
3 31 123.00-23.15
4 41 |23.15- 23.30
51 51 | 23.30 - 2345
Bl 61 123.45-22.00
71 l148(40150151]52 5354155156 |57 58159160161 62166167 1681691 71172, 73] 74751761771 78] 70| 80| 81182 63| 84] 851 86|




ANTWORTSCHEMA ZU FRAGE 10

Bitte aufklappen! '
Seite 11
Weiter
: Karte/
Nr. | Frage F?;ge Spalte
5/8
1" INT: Laut Frage 10 bitte notieren
Hat die / der Befragte gestem Ja . 1 —» Fr1i3
ferngesehen? Nein..............c.oiiiiii.. 2
9
12 Haben Sie gestern vielleicht auerhalb Ja, doch ferngesehen.............. 1 - INT.
Ihrer Wohnung, bei Bekannten oder Nein, nicht ferngesehen............ 2 | Hinweis
sonstwo ferngesehen, sei es auch nur mal
zwischendurch?
INT: Angabe It. Frage 12 jetzt unbedingt
im Tagesablauf (= Frage 10) ergénzen,
zu welcher Zeit der Befragte gestern
ferngesehen hat.
10
13 INT: Laut Frage 10 bitte notieren
Ja . 1 | > Fri5A
Hat die / der Befragte gestern Radio Nein..........coooiiiiiiiiii... 2
gehort?
H
14 Haben Sie gestern vielleicht im Auto oder Ja, doch Radiogehort.............. 1 - INT.
sonstwo unterwegs oder bei Bekannten Nein, nicht Radio gehort ........... 2 | Hinweis

Radio gehort, sei es auch nur mal
zwischendurch die Nachrichten oder den
Wetterbericht?

INT: Angabe It. Frage 14 jetzt unbedingt
im Tagesablauf (= Frage 10) erganzen,
zu welcher Zeit der Befragte gestern
Radio gehort hat.

INT: Radio-Karten wegstecken!




Seite 12 Fragen

15 A  INT: Zeitungs-Karten (Umschlag Zeitungen) herausnehmen: Sie miissen vor Beginn des Interviews
griindlich gemischt worden sein! Zeitungs-Karten Gibergeben!
Blatter 15 R, 15 M, 15 L aufschlagen und ausklappen!

Jetzt gebe ich Ihnen Karten, darauf stehen Namen von Zeitungen. Welche von diesen Zeitungen
haben Sie schon mal in der Hand gehabt, um darin zu biattern oder zu lesen, welche sind lhnen nur
dem Namen nach bekannt und welche kennen Sie (iberhaupt nicht?

INT: Zeitungs-Karten vom Befragten auf die Blétter 15 R, 15 M, 15 L sortieren lassen!
Zeitungs-Karten ,,unbekannt“ sofort wegstecken!

Zeitungs-Karten ,nur dem Namen nach bekannt“ unter 15 A kringeln und dann wegstecken.
Zeitungs-Karten ,,schon mal in der Hand gehabt“ unter 15 A kringeln und bereithalten

fiir Fragen 16,17 A, 17 B.

15B Abgesehen von den Tageszeitungen, deren Namen hier auf diesen Karten stehen:
Welche weiteren Tageszeitungen gibt es hier in der Stadt, im Ort, in der Gegend?

INT: Zeitungs-Namen leserlich und ohne Abkiirzung eintragen und nachfragen:
15 C  und welche von diesen Zeitungen haben Sie schon mal in der Hand gehabt, um darin zu bl&attern oder zu lesen?

INT: Wenn It. Fragen 15 A und 15 C iiberhaupt keine Zeitung ,,schon mal in der Hand gehabt*,
weiter mit Frage 18!

16 INT: Blatt 16 aufschlagen! Fiir jede It. Fragen 15 A und 15 C ,,schon in der Hand gehabte“ Zeitung fragen:

WannhabenSie _____ zuletzt in die Hand genommen,
um darin zu bldttern oder zu lesen?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht helfen kann, die richtige Antwort zu finden.

INT: Zeitungs-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 16 A vorlegen, dann namentlich genannte Zeitungen
einzeln nacheinander abfragen!

17 A INT.Blatt 17 aufschlagen! Fiir die erste ,innerhalb der letzten 14 Tage in der Hand gehabte* Zeitung nach-
einander Fragen 17 A und 17 B stellen. Dann den nachsten Titel nehmen und die Fragen 17 Aund 17 B
stellen usw. bis alle Titel abgefragt wurden. Zuerst die Zeitungs-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 17 A
vorlegen und dann die namentlich genannten Zeitungen einzeln nacheinander abfragen.

Von____ erscheinenin 2 Wochen 12 verschiedene Ausgaben.

Wie viele von diesen 12 verschiedenen Ausgaben haben Sie in den letzten 2 Wochen nach Ihrer Schatzung
durchgeblittert oder gelesen?

Schauen Sie bitte auf dieses Blatt hier und sagen Sie mir, was davon fiir diese Zeitung zutrifft.

INT: Angabe im Schema eintragen und gleich Frage 17 B stellen!

17 B Sie haben mir soeben gesagt, Siehdtten ______innerhalb der letzten 14 Tage in der Hand gehabt.
Ich mdchte das jetzt noch genauer wissen:
WannhabenSie - abgesehen von heute - zuletzt durchgeblittert oder gelesen?

Hier finden Sie eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht hilft, sich zu erinnern.

INT: Angabe im Schema kringeln; dann den néachsten Titel abfragen, mit Frage 17 A beginnen.
Falls keine Zeitungen mehr vorhanden, weiter mit Frage 18!




Antworten Seite 13
15A 16 17A 17B
r’ ‘ »
Nr. Zeitung Point-Nr. Nur dem| Schon | Inner- 2-4 langer | Von den gestern vor- vor langer
Namen |in der | halb der| Wochen her letzten gestern 3 her
nach Hand letzten | her 12 Tagen Karte/
bekannt | gehabt | 14 Tage Ausgaben Spalte
X 1 2 3 4 6 7 8 9 12/8-16
X 1 2 3 4 ] 6 7 8 9 17-25
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 26-34
1 2 3 4 L] 6 7 8 9 35-43
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 44-52
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 53-61
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 62-70
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 L3-8
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 13/8-16
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 17-25
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 26-34
1 2 3 4 O 6 7 8 9 35-43
1 2 3 4 [ 6 7 8 9 44-52
1 2 3 4 6 7 8 9 53-61
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 62-70
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 1179
ren
1 2 3 4 ] 6 7 8 9 14/8-16
1 2 3 4 [ ] 6 7 8 9 17-25
X 1 2 3 4 ] 6 7 8 9 26-34
Karten Karten Karten Karten wegstecken!
wegstecken! bereit- wegstecken!
halten
fiir
Fragen
17A-17B
15B 15C
Zeitungen aus Stadt,
Gegend
Zeitungsnamen leserlich
und ohne Abkiirzung
eintragen
1 X 1 2 3 4 L 6 7 8 9 35-45
2 X 1 2 3 4 L] 6 7 8 9 46-56
3 X 1 2 3 4 L ] 6 7 8 9 57-67
68-80
fre:

INT: Die Fragen Nr. 18 und 19 entfallen!
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Nr.

Frage

Antwort

Weiter
mit
Frage

Karte/
Spalte

20

Ist in Ihrem Haushalt eine
Tageszeitung abonniert?

18/8

21

Haben Sie in Inrem Haushalt irgend-
welche lllustrierte bzw. Zeitschriften
abonniert? Ich meine nicht (berufs-
bezogene) Fachzeitschriften.

22

INT: Es interessieren die verschiedenen
Zeitschriften-Titel. Nicht gemeint ist die
Anzahl der Ausgaben/Hefte pro Titel.

Wie viele verschiedene lllustrierte bzw.
Zeitschriften kommen denn insgesamt

in lhren Haushalt? Ich meine jetzt
abonnierte, gekaufte oder auch nur aus-
geliehene Zeitschriften. Wenn Sie es nicht
genau wissen, so schatzen Sie doch bitte,
wie viele das etwa sind!

Zeitschriften insgesamt

Anzahl:

[ ]

10-11

23

INT: Blatt 23 aufschlagen!

Man kann Zeitschriften von einem Lese-
zirkel in Lesemappen zu Hause abonnie-
ren oder bei Nachbarn, Freunden,
Bekannten oder Verwandten lesen oder
ausleihen. Lesezirkel-Mappen gibt es
auch beim Friseur, im Wartezimmer beim
Zahnarzt, beim Arzt, in Cafés oder in
Restaurants, in Biicher- bzw. Lesehallen,
bei Anwadlten usw.

Haben Sie innerhalb der letzten drei
Monate eine Zeitschrift aus einer Lese-
mappe in der Hand gehabt, um darin zu
blattern oder zu lesen?

INT: fiir alle Leseorte einzeln abfragen
und kringein!

zu
Hause

bei
Nach-
barn,
Freun-

kannten
Ver-

den, Be-

. beim
beim Zahn- | beim

wandten| Friseur | arzt Arzt

im
Restau-
rant/

im Gast-
Café statte

an
anderer
Stelle,
wo
Lese-
mappen)|
aus-
liegen

Nein... 1
Ja... 2

13 frei

14

15 frei

16 18 20

17 frei 19 frei 21 frei

22 24

23 frei 25 frei

26

27 fre

24

entfallt

25

Wird in lhrem Haushalt eine Lesemappe
von einem Lesezirkel gehalten?

Weiter
mit
Frage

Karte/
Spalte

28

26

Sind Sie personlich
oder jemand aus Ihrem Haushalt
Mitglied in einem Buchclub?

29

27

INT: Blatt 27 aufschlagen!

Und nun zum Kino: Wann waren
Sie zum letzten Mal im Kino?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung,
die lhnen vielleicht heifen kann,
die richtige Antwort zu finden.

Innerhalb der letzten 12 Monate ... 1

1 bis 2 Jahre
Nochlangerher...................
War noch nieimKino..............

2 |—»Fr30
3 |—»Fr30
4 |—»Fr30

30
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Weiter

: Karte/
Nr. | Frage Antwort Fgge Spalte
18/31
28 INT: Blatt 28 aufschlagen! 2 mal in der Woche oder ofter. .. ... 1
Wie oft gehen Sie im allgemeinen 1malinderWoche ................ 2
ins Kino? 2 bis 3malim Monat..... ......... 3
TmalimMonat.................... 4
2 bis 3 malim Vierteljahr........... 5
1 mal im Vierteljahr ................ 6
Seltener ........................... 7
32
INT: Blatt 29 aufschlagen!
Sie haben mir vorhin gesagt, Sie waren
innerhalb der letzten 12 Monate im Kino
gewesen. lch mochte das jetzt noch
etwas genauer wissen. Wann waren Sie Innerhalb der letzten 7 Tage........ 1
zuletzt im Kino? )
1bis4Wochenher................ 2
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die 1bis3Monateher................. 3
Ihnen vielleicht hilft, sich zu erinnern. Langerher.......... ... .. ... 4
33
Haben Sie Telefon in Ihrem Haushalt? Ja . 1
Nein............oo il 2 |—»Fr33
_ _ Anzahl: 3
Wie viele Telefonapparate haben Sie
insgesamt in Ihrem Haushalt? Telefonapparate insgesamt I:I
Anzahl: %
Falls mehrere Apparate vorhanden:
Wie viele davon sind Hauptanschliisse? Hauptanschliisse D
Anzahl:
INT: Blatt 33 aufschlagen!
Motorrad, Motorroller 36
Gibt es in lhrem H.aus_’halt_ Moped, Motor- Moped, Mofa, Kleinkraftrad a7
rad, Fahrrad oder ist dhnliches vorhan-
den? Nennen Sie mir zu jedem auf der Fahrrad 38
Liste aufgefiihrten Zweirad die Anzahl. Nichtsdavon ...................... 0 39
Wie viele Pkw stehen lhnen bzw. lhrem Anzahl: I:I 40
Haushalt fiir Privatfahrten zu Verfugung? kein Pkw...... 0O |—»Fr36 41
35 INT: Blatt 35 aufschlagen! Autoradio mit ohne
Verkehrs- Verkehrs-
. . R funkdecoder funkdecoder
Und wie viele davon haben ein(en)
im Auto fest eingebautes (n) . .. ohne Kassettenteil a2 a“
mit Kassettenteil 43 45
Anzahl eintragen
Kassettenrecorderextra................ I:‘ 46
Nichtsdavon......... 0 47
48
36 Besitzen Sie in Ihrem Haushalt ein, zwei, enGerat....................... .. 1
drei, vier oder mehr Fernsehgeréate? zweiGerdte.............. ... 2
dreiGerate ........................ 3
vier oder mehr Gerdte ............. 4
keinGerat ......................... 0O |—»Fr56
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Nr. | Frage Antwort
37 INT: Fiir jedes im Haushalt vorhandene
Fernsehgerat die Fragen 37 - 42 stellen!
Soliten mehr als 3 Fernsehgerite im
Haushalt vorhanden sein, Fragen 37 - 42
fiir die 3 zuletzt angeschafften Gerite 1 Gerat 2 Gerat 3 Gerat
stellen! Bitte sagen Sie mir zu jedem im
Haushalt vorhandenen Gerat, ob es sich 18/49 58 &1
um ein Farbfernsehgerat oder ein Farbfernsehgerat 1 1 1
SchwarzweiBgerat handelt SchwarzweiBgerat 2 2 2
50 56 62
38 Ist das ein tragbares Gerat (Portable)? tragbares Gerat
Ja 1 1 1
Nein 2 2 2
39 Hat dieses Gerat eine Fernbedienung? Fernbedienung . ¥ %
Ja 1 1 1
Nein 2 2 2
2
40 Konnen Sie mit diesem Gerat die Ja 1 0° 1% 1
Sendungen in Stereo(ton) empfangen? Nein 2 2 2
3 59 6!
41 Konnen Sie mit diesem Gerat auch Video- > °
text empfangen, d h mit einem ein-
gebauten Decoder und der dazugehori-
gen Fernbedienung jederzeit einzelne
Informationstafeln gezielt abrufen?
(Wir meinen damit nicht die Sendung
~Videotext fur alle, sondern wirklich Videotext £ ch
Gerate mit elnem Zusatztell, mit dem ein- tdeotextemptang moglic
zelne Informationstafeln gezielt abgerufen | Ja 1 1 1
werden konnen) Nein 2 2 2
42 INT: Falls mehrere Fernsehgerite o % %
vorhanden, Frage stellen!
Welches dieser Fernsehgerate wird in hauptsachlich
Ihrem Haushalt hauptsachlich genutzt? genutztes Gerat 1 2 3
43 Sind in Ihrem Haushalt ein oder mehrere Wri',tter Karte/
Videorecorder vorhanden? Planen Sie, Frage | Spalte
einen oder mehrere Videorecorder in m Kaufplan
1-2 Jahren zu kaufen? Haushalt n1-2
INT: Alle Befragte nach einem Kaufplan vorhanden  Jahren
fragen. Erst wenn diese Frage beantwor- ein Gerat 1 1 67-68
tet wurde und kein Videogerit im Haus- mehrere Gerate 2 2 69-70
halt vorhanden ist, weiter mit Frage 48, kein Gerat 3 3 71-72
sonst Frage 44 steilen! r
» Fr 48
44 Leihen Sie sich auch Video-Kassetten Ja, von Videothek, Videoclub
aus”? oder Verleihfirma 1 73
. Ja, von Nachbarn, Freunden,
INT: Mehrfachnennungen méglich! Bekannten oder Verwandten 2 74
Nein 3 |—»Fr46 75
76-80
frei
19/8
45 | INT: Blatt 45 aufschlagen! 2 mal in der Woche oder ofter 1
1 mal in der Woche 2
Wie oft lethen Sie sich im allgemeinen 2 bis 3 mal im Monat 3
Video-Kassetten aus?
1 mal im Monat 4
2 bis 3 mal im Vierteljahr 5
1 mal im Vierteljahr 6
Seltener 7
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Seite 17
Weiter
Nr. | Frage Antwort mit | Kane/
Frage p
19/9-11
46 Wie viele Video-Kassetten haben Sie Anzahl:
zur Zeit im Haushalt, egal ob Sie lhnen
gehoren, oder ob Sie sie geliechen haben? Video-Kassetten insgesamt :l
12
47 Besitzen Sie auch eine Videokamera? Ja.. o 1
Nein................ 2
13
48 | Haben Sie in lhrem Haushalt einen Heim- Hei ¢ tatt handen
computer, bei dem die Ergebnisse bzw. eimcomputerausstattung vorhanden:
Daten vom Bildschirm lhres Fernsehers Ja. 1
abgelesen werden konnen? Nein................ 2
14
49 | Gibt es in lhrem Haushalt (auch) Tele-
spiele, d.h. ein Zusatzgerat, mit dem Sie
liber den Bildschirm lhres Fernsehers Ja.oo 1
selbst Spiele spielen konnen? Nein................ 2
50 INT: Blatt 50 aufschlagen! Ausziehbare Antenne am Gerat
oder Zimmerantenne .............. 1 |—»Fr52 15
Nun noch eine Frage zum Antennen- Eigene Dachantenne,
anschiuB. Sagen Sie mir bitte zu den im nur fiir den Haushalt
Haushalt vorhandenen Fernsehgeraten, (auf oder unter dem Dach)......... 2 |-—»Fr52|
woran diese angeschlossen sind. Gemeinschaftsantenne
fi i
Was trifft hiervon fiir Ihren Haushalt zu? ftjlr’ ZA:nh\r;?OT\wsg;?s’
fiir das Wohngebiet,
INT: Mehrfachnennungen méglich! don siohr?orrt‘%ri ohrere
Wenn 3 gekringelt, Frage 51 stellen! Haushalte sind an einer
Antenne angeschlossen)........... 3 17
Keinen der genannten Antennen-
anschlisse / weiB nicht ............ 4 |—» Fr52 18
19
51 Ist das eine Gemeinschaftsantenne nur Nur fiir dieses Mehrfamilienhaus . . . 1
fur dieses Haus oder fiir ein paar Hauser Fiir diesen Wohnblock .. ........... 2
zusammen oder fiir das Wohngebiet oder Fiir das Wohngebiet hier 3
fir den n Wohnort? L
ur ganzen Wohno Fir (fast) den ganzen Wohnort . . . .. 4
WeiBnicht......................... 5
20
52 Sagen Sie mir bitte, ob Ihr Haushalt/ Ihre Ja, der Haushalt/ die Wohnung
Wohnung an das spezielle Kabelnetz der istangeschlossen.................. 1 |-»Fr55A
Bundespost angeschiossen ist, liber das Nein, der Haushalt/ die Wohnung
man Fernseh- und Horfunkprogramme ist nicht angeschlossen............ 2
empfangen kann? WEIB NICht ..o 3
21
53 Ist in Ihrer StraBe ein Kabel fiir den Kabel ist in der StraBe
AnschluB an das Kabelnetz der Bundes- verlegt......... ... 1
post verlegt? Kabel ist nicht in der StraBe
verlegt. ... 2 | »Fr55A
WeiBnicht......................... 3
22
54 Ist das Haus, in dem Sie wohnen, Ja, das Haus
an das Kabelnetz der Bundespost ist angeschlossen.................. 1
angeschlossen? Nein, das Haus
ist nicht angeschlossen............ 2
WeiBnicht......................... 3
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Fragen

S5A

55B

Und wie ist es bei(m)

Wie konnen Sie dieses Programm empfangen?

INT: Blatt 55 A aufschlagen! Antworten im Schema unten kringeln.

Wir méchten nun gerne noch wissen, welche Fernsehprogramme Sie hier bei sich zu Hause empfangen
konnen, d.h., unabhéngig davon, ob Sie diese Programme (iber Antenne oder Kabel empfangen knnen.
Welche Programme dieser Liste konnen Sie mit Ihrem Geréat/ Gerdten sehen?

INT: Blatt 55 B aufschlagen! Frage 55 B fiir alle It. Frage 55 A ,,zu Hause empfangbare Fernsehprogramme*
stellen und im Schema kringeln. Die unter 55 A gekringelten Fernsehprogramme vorlesen.

Schauen Sie bitte auf dieses Blatt hier und sagen Sie mir, was fiir den jeweiligen Sender zutrifft.
mit der Empfangsqualitét?

Antworten

55A —>| 558B

Empfang Empfang Empfangsqualitat

zu Hause zu Hause Karte/

nicht moglich | moglich gut befriedigend schlecht Spalte
ARD 1. Programm X 1 3 4 5 19/23-24
ZDF X 1 3 4 5 25-26
N 3 Nordkette X 1 3 4 5 27-28
WDF 3. Programm WDR X 1 3 4 5 29-30
Hessen drei X 1 3 4 5 31-32
S 3 Siidwest 3 X 1 3 4 5 33-34
3. Fernsehprogramm
des Bayerischen Rundfunks X 1 3 4 5 35-36
Europa Television X 1 3 4 5 37-38
Musicbox deutsch X 1 3 4 5 39-40
Musicbox englisch X 1 3 4 5 41-42
RTL-Plus deutschsprachiges
Programm aus Luxemburg X 1 3 4 5 43-44
SAT 1 X 1 3 4 5 45-46
Sky Channel X 1 3 4 5 47-48
TV5 X 1 3 4 5 49-50
1 Plus X 1 3 4 5 51-52
3 SAT X 1 3 4 5 53-54
DDR 1 Fernsehen X 1 3 4 5 55-56
DDR 2 Fernsehen X 1 3 4 5 57-58
Osterreich ORF 1 Fernsehen X 1 3 4 5 59-60
Osterreich ORF 2 Fernsehen X 1 3 4 5 61-62
Schweiz - DRS, SR, Si Fernsehen X 1 3 4 5 63-64
Holland Fernsehen X 1 3 4 5 65-66
Dénemark Fernsehen X 1 3 4 5 67-68
Franzdsisches Fernseh-Programm
aus Luxemburg X 1 3 4 5 69-70
Belgien Fernsehen X 1 3 4 5 71-72
Frankreich Fernsehen X 1 3 4 5 73-74
Militarsender (wie z.B. AFN) X 1 3 4 5 75-76
Anderes Ausland Fernsehen X 1 3 4 5 77-78

79-80
frel
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Nr.

Frage

Antwort

Weiter
mit
Frage

Karte/
Spalte

56

INT: Blatt 56 aufschiagen!

Wie viele von den auf diesem Blatt auf-
gefuhrten stationaren oder tragbaren
Geraten sind in lhrem Haushalt vor-
handen?

Nennen Sie mir bitte jeweils die Anzahl
der Gerate.

Radiogerat (ohne Autoradio)
Teil einer Stereoanlage
stationares Radio
Koffer-/Transistor-/Taschenradio

Radio mit eingebautem
Kassettenrecorder (Radiorecorder)

>
S
N
[

sonstige Radiogerate
(wie z.B. Radiowecker, Uhrenradio,
Radio im Walkman)

Kassettenrecorder
Teil einer Stereoanlage

sonstige Kassettenrecorder
(ohne Radioteil)

Walkman
(ohne Radioteil)

Tonbandgerit
Teil einer Stereoanlage

mit eigenem Verstéarker
und Lautsprecher,
sonstige Tonbandgerate

Plattenspieler
Teil einer Stereoanlage

mit eigenem Verstarker
und Lautsprecher,
sonstige Plattenspieler

Compactdiscspieler

Nichtsdavon............... ... ... iu...

IRl

=

20/8

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

57

INT: Blatt 57 aufschlagen!
Welche von den folgenden Gegenstanden sind in lhrem Haushalt vorhanden?
Bitte nennen Sie mir die Nummern, die vor den Gegenstédnden stehen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17 18

Nichts davon ...

o

22-30
frer

31-40

41-48

49

58

Gehort zu Ihrem Haushalt ein Garten? Ja... ...

50

59

Welche Tiere werden in Ihrem Haushalt
gehalten?

Hund(e) ...t
Katze(n)...............ccooevii ...
Vogel (Vogel) ......................
andereTiere.......................
keineTiere.........................

51
52
53
54
55
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Weiter
Nr. | Frage Antwort mit | Kante/
Frage paite
60 | Welche offentlichen Verkehrsmittel gibt Bundesbahn-Bahnhof ............. 1 20156
es in der Nahe Ihrer Wohnung? Welche Bahnbus-, Postbus-Haltestelle.. . . . . 2 57
Haltestellen liegen so, daB sie zu FuB in U-Bahn-. S-Bahn-Bahnhof 3 58
hochstens einer Viertelstunde erreicht Stadt St, Benbahnhal ' I.l """"
werden kénnen? adt. StraBenbahnhaltestelle ..... 4 59
Stadtische Omnibushaltestelle .... 5 60
INT: Mehrfachnennungen maglich! Private Omnibushaltestelle........ 6 61
Taxistandplatz..................... 7 62
Nichtsdavon...................... 8 63
64
61 Wohnen Sie hier . . . ImeigenenHaus .................. 1
In der eigenen Eigentumswohnung 2
INT: Vorgaben vorlesen! ZurMiete ..., 3
Zur Untermiete.................... 4
65-67
62 Wie viele Familien wohnen (ungefahr)
in diesem Haus (an diesem Aufgang)?
INT: Wenn der Befragte keine genaue
Angabe machen kann,
ungefiahre Schétzung geben lassen! Familien
68
63 Wann etwa ist das Haus gebaut bis1918 ... ... ... 1
worden, in dem Sie wohnen? 1919 bis 1948. . ... ... ........... 2
1949 bis 1964..................... 3
1965bis 1971..................... 4
1972bis1978..................... 5
1979 und spéter................... 6
69-70
64 Wie lange etwa wohnen Sie selbst \—‘_J
schon in diesem Haus? Seit Jahren
71
65 | Wie haufig kommt es bei lhnen vor, daB
Sie etwas basteln oder kleinere Arbeiten
und Reparaturen in der Wohnung oder Bt 1
im Ha.us selbst erledigen? er ..............................
Selten............ ... .. L. 2
INT: Vorgaben vorlesen! Nie........ooo 3 |—»Fre67
66 | Welche Arbeiten haben Sie schon Tapezieren........................ 1 72
einmal selbst ausgefihrt? Anstreichen,Malen................ 2 73
INT: Vorgaben vorlesen! Elc:hl(t(euqer;/ﬁ:s$.hIer-Arbelten ....... i 74
Mehrfachnennungen mb'glich! eKiroinsiallation .. ............... 75
Andere............................ 5 76
. . 77
67 Wann hapen Sie Ihre letzte grdere innerhalb der letzten 12 Monate ... 1
Urlaubsreise gemacht? ich meine 1-2 Jahre h 9
eine richtige Ferienreise, bei der Sie T LJANeRer .
mindestens eine Woche von zu Hause Ianger her.... ... o ... 3
weg waren. 11 4 |—»Fre9
78
68 Und wohin ging diese Reise? Bundesrepublik, West-Berlin. . .. ... 1
DDR, Ost-Berlin................... 2
Osterreich, Schweiz, Stdtirol
(deutschsprachiges Ausland)... ... 3
Europdisches Ausland............. 4
AuBereuropaisches Ausland....... 5

20

79-80
frel
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Weiter
Nr. | Frage Antwort mit [ Karte/
Frage pafte
21/8
69 | Wenn am nachsten Sonntag Bundestags- SPD 1
wahlen waren, welche Partei wirden Sie CDU. .\ 2
dann am ehesten wahlen? CSU ... 3
FDP . 4
NPD ... .o 5
DKP....ooei 6
DieGrinen........................ 7
Andere .................... ... 8
Keine..........coooiiiiiiiinn... 9
WeiB nicht/keine Angabe.......... 0
9
70 | Jetzt wiirde ich gerne von Ihnen wissen, Ja. 1
ob Sie selbst Lebensmittel oder Getranke NEIN . . 2 | —»Fr1
fur lhren Haushalt einkaufen? Seite 22
10
n Kaufen Sie in der Regel Lebensmittel . .
oder Getrinke in einem oder in mehreren In einem Geschaft ................. 1
Geschéften ein? In mehreren Geschéften ........... 2
72 In welchem Geschéft bzw. in welchen 73  Wie oft kaufen Sie in diesen Geschéften ein?
Geschaften kaufen Sie Lebensmittel und
Getrénke ein? Ich habe hier eine Liste, die INT: Blatt 73 aufschlagen und zu jedem
Ihnen bei der Beantwortung helfen soll. Geschiftstyp, in dem Lebensmittel und
Getranke eingekauft werden, nach-
INT: Blatt 72 vorlegen und hier eintragen! fragen und im Schema ankreuzen!
Uber- mind. fast mind. alle 1-2x  1-2x  seltener
haupt 1x tag- 1x 14 im im
ge- am lich pro Tage Monat s
kauft Tag Woche Jahr
Lebensmittelabteilung eines
Kaufhauses, Warenhauses 1 > 2 3 4 5 6 7 8 -2
Verbrauchermarkte,
Selbstbedienungswarenhauser 1 > 2 3 4 5 6 7 8 13-14
Filial- und Coop-Geschifte 1 —» 2 3 4 5 6 7 8 15-16
Selbsténdige Lebensmittel-
Einzelhandelsgeschifte 1 > 2 3 4 5 6 7 8 17-18
Markt, Markthalle, Marktstand,
Wochenmarkt 1 —» 2 3 4 5 6 7 8 19-20
Discount-Geschafte 1 —» 2 3 4 5 6 7 8 21-22
SelbstbedienungsgroBhandel 1 —» 2 3 4 5 6 7 8 23-24
Andere Geschéfte 1 —» 2 3 4 5 6 7 8 25-26

27-80
fre:
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Feld-Nr

tragen, z. B. Name oder Tochter, Enkel 0. 4.

Fragen 1-14 sind fiir alle Haushaltsmit-
glieder an Befragten zu stellen: Am Kopf Kurz-

konnen Sie zur Erleichterung Kurzbezeich- bezeich-
nungen fiir die einzelnen Personen ein-

nung —»

Auf Seite 22 Personen ab 14 Jahre, auf 2maz Befragter
Seite 23 Kinder unter 14 Jahren eintragen. 1 2 3 4 5 6
Person Person Person Person Person Person
1 Standige Haus- |::| ab ab ab ab ab ab
haltsmitgheder Anzahl: Personen 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre
25 38 51 64 23/11
2 Stellung zum Ehegatte 1 1 1 1 1
Befragten Vater/Mutter 2 2 2 2 2
Sohn/Tochter 3 3 3 3 3
Diese Person Bruder/Schwester 4 4 4 4 4
1st mein(e) Schwiegersohn/-tochter 5 5 5 5 5
Schwiegervater/-mutter 6 6 6 6 6
Schwager/Schwagerin 7 7 7 7 7
INT: Blatt GroBvater/GroBmutter 8 8 8 8 8
HOtatistik 2 vorlegen! | Enkel/Enkelin 9 9 9 9 9
Andere Verwandte R 0 0 0 0 0
Nicht Verwandte X X X X X
13 26 39 52 65 12
3 Geschlecht Mannlich 1 1 1 1 1 1
Welblich 2 2 2 2 2 2
14/15 27/28 40141 53/54 66/67 13114
4 Ater tatve NI NN
16 29 42 55 68 15
5 Hauswirt- besorgt den Haushalt hauptsachtich 1 1 1 1 1 1
schaftliche besorgt den Haushalt auch noch mit 2 2 2 2 2 2
Tatigkeit besorgt den Haushalt nicht 3 3 3 3 3 3
17 30 43 56 69 16
6 Konfession Evangelisch 5 5 5 5 5 5
Katholisch 6 6 6 6 6 6
Andere/keine Konfession 7 7 7 7 7 7
18 31 44 57 70 17
7@ Familienstand ledig 1 1 1 1 1 1
verherratet 2 2 2 2 2 2
verheiratet gewesen (geschieden,
verwitwet) 3 3 3 3 3 3
19/20 4 32/33 45/46 ¢ 58/50 y 72y 1819 y
7b EheschlieBung Jahr der EheschlieBung Y '
sl LI el L) sl L)l L] sl T 140l I']
21 34 47 60 73 20
8 Schulbildung Volksschule, Hauptschule 1 1 1 1 1 1
(derzeit bzw weiterfuhrende Schule ohne Abitur 2 2 2 2 2 2
zuletzt Abitur, Hochschulreife 3 3 3 3 3 3
besuchte Schule) | Studium, (Hochschule, Universitat,
Akademie, Polytechnikum) 4 4 4 4 4 4
22 35 48 61 74 21
9 Berufsausbildung | noch in der Lehre 1 1 1 1 1 1
Lehre ohne AbschluB 2 2 2 2 2 2
Lehre mit AbschiuB (Gehilfen-,
Gesellen-, Facharbeiter-Brief) 3 3 3 3 3 3
Gewerbeschule, Fachschule mit
AbschluB, Meisterbrief 4 4 4 4 4 4
andere Art der Berufsausbildung 5 5 5 5 5 5
nichts davon 6 6 6 6 6 6
23 36 49 62 75 22
10 Fuhrerschein ja 1 1 1 1 1 1
nen 2 2 2 2 2 2
24 37 50 63 76 23
1 Sstaats- deutsch Ja 4 4 4 4 4 4
angehorigkeit nein 5 5 5 5 5 5
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Seite 25
Weiter
Nr. | Frage Antwort mit | Karte/
Frage P
24/29
ACHTUNG INT: Ist in der Frage 14
»Stellung im Beruf beim Haushaits- Ja.n —»>Fri6a
vorstand ein Beruf angegeben? Nein.............
Seite 23
Kurz-
bezeich-
nung —»
1. 2. 3. 4. 5. 6.
Kind Kind Kind Kind Kind Kind
Kinder unter 14 Jahren unter unter unter unter unter unter
14 Jahren | 14 Jahren | 14 Jahren | 14 Jahren | 14 Jahren | 14 Jahren
23/24 30 36 42 48 54
2 Stellung zum
Befragten
Diese Person
ist mein(e)... Sohn/Tochter 3 3 3 3 3 3
Bruder/Schwester 4 4 4 4 4 4
INT: Blatt Schwager/Schwagerin 7 7 7 7 7 7
»Statistik 3“ vorlegen!
Enkel/Enkelin 9 9 9 9 9 9
Andere Verwandte 0 0 4] 0 0 0
Nicht Verwandte X X X X X X
25 31 37 43 49 55
3 Geschlecht Mannlich 1 1 1 1 1 1
Weiblich 2 2 2 2 2 2
26/27 32/33 38/39 44/45 50/51 56/57
4 e vere NN NN IEENIEn
28 34 40 46 52 58
8a Schulbesuch Kind noch nicht eingeschult 1 1 1 1 1 1
— Schiiler 2 2 2 2 2 2
29 35 41 47 53 59
8b derzeit «—— Volksschule, Hauptschule 4 4 4 4 4 4
besuchte Schule weiterfiihrende Schule 5 5 5 5 5 5

23
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Seite 22 Feld-Nr
Fragen 1-14 sind fur alle Haushaltsmit-
glieder an Befragten zu stellen: Am Kopf Kurz-
konnen Sie zur Erleichterung Kurzbezeich- bezeich-
nungen fiir die einzelnen Personen ein- nung —»
tragen, z.B. Name oder Tochter, Enkel 0. a. 2o 1
Auf Seite 22 Personen ab 14 Jahre, auf Befragter
Seite 23 Kinder unter 14 Jahren eintragen. 1 2 3 4 5 6
Person Person Person Person Person Person
1 Standige Haus- l:l ab ab ab ab ab ab
haltsmitgheder Anzahl: Personen 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre 14 Jahre
23/60 66 72 24/11 17 23
12 Haushalts Ja 1 1 1 1 1 1
vorstand Nein 2 2 2 2 2 2
61 67 73 12 18 24
13 Tatigkert Voll berufstatig
im fremden Betrieb 1— 1 — 1 — 1— 11— 1 —
Im eigenen Betrieb 2 — 2 — 2 — 2 — 2 — 2 —
INT: Tellweise berufstatig
Blatt im fremden Betneb 3 — 3 — 3 — 3 — 3 — 3 —
Hotatistik 13« Im eigenen Betrieb 4 — 4 — 4 — 4 — 4 — 4 —
vorlegen! Vorubergehend arbeitslos 5 — 5 — 5 — 5 — 5 — 5 —
Rentner, Pensionar (nicht mehr
voll berufstatig)
fruher berufstatig 6 — 6 — 6 — 6 — 6 — 6 —
fruher nicht berufstatig 7 7 7 7 7 7
in Ausbildung
Lehrling 8 8 8 8 8 8
Schuler, Student 9 9 9 9 9 9
nicht berufstatig
aber fruher berufstatig gewesen — — —] — 0 — —
(noch) nie berufstatig gewesen X X X X X X
v 62 v 68 v 74 v B v © v 2
14a Stellung 1 Beruf | Selbstandige: klein 1 1 1 1 1 1
jetziger oder mittel 2 2 2 2 2 2
frilherer Beruf groB 3 3 3 3 3 3
Freie Berufe: 4 4 4 4 4 4
INT:
Blatt Angestelite:
»Otatistik 14“ einfache Angestellte 5 5 5 5 5 5
voriegen! mittlere Angestelite 6 6 6 6 6 6
qualifizierte Angestelite 7 7 7 7 7 7
leitende Angestellte 8 8 8 8 8 8
Beamte
einfacher Dienst 9 9 9 9 9 9
mittlerer Dienst ¢} 0 0 0 0 0
gehobener Dienst 1 &3 1 89 1 & 1 " 1 20 1 26
hoherer Dienst 2 2 2 2 2 2
Arbeiter: (auch landw Arbeiter)
Einfache Arbeiten 3 3 3 3 3 3
schwienge Arbeiten 4 4 4 4 4 4
Facharbeiter, Vorarbeiter, Polier,
Handwerksgeselle 5 5 5 5 5 5
Selbstandiger Landwirt: 6 64| 6 70| 6 76| 6 15 6 21| 6 27
4 | | | | |
< I I I [ l |
14b Art des -
Betriebes Vollerwerbsbetrieb (lebt von Land- 65 71 77 16 22 28
wirtschaft allein) 8 8 8 8 8 8
*Doppelnennungen Zuerwerbsbetrieb (Einkommen
mit anderen Berufen | gy | andwirtschaft uberwiegt) o* o* o* o* o o*
sind nicht nur zu
erwarten sondern Nebenerwerbsbetrieb (Einkommen
erwunscht aus anderer Tatigkeit uberwiegt) o* (0 o* o* o* o*
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mt | Kane/
Frage P
247129
ACHTUNG INT: Ist in der Frage 14
,Stellung im Beruf“ beim Haushalts- Ja...oooo X [»Fri6a
vorstand ein Beruf angegeben? Nein............. Y
15 INT: Berufsangabe zum Haushalts- O Bei verwitwet, geschieden, getrennt lebenden
vorstand ermitteln: Rentnerinnen und Hausfrauen nach Beruf des
friiheren Ehemannes fragen und im Schema
,Frage 14" beim Haushalitsvorstand eintragen.
O Bei Haushaltsvorstanden, die angeben
Student, in Ausbildung oder in der Lehre nach
Beruf des Ernadhrers fragen und im Schema
JFrage 14“ beim Haushaltsvorstand eintragen.
Wird hier angegeben Stipendium/Bafdg usw.
hier ankreuzen.
Stipendium/Bafog.............. ... 0 30
16a| Wie viele Personen im Haushalt haben ein
eigenes Einkommen? Das heiit: Wie viele
Personen verdienen selbst oder haben
ein Einkommen aus Renten, Pensionen,
Mieten, Pacht, Wertpapieren und der-
gleichen? [:l Personen 31
16 b INT: Blatt ,Statistik 16“ aufschlagen! 16 C INT: Blatt ,Statistik 16 vorlegen!

Wie hoch ist Ihr eigenes Einkommen? Ich meine,
was haben Sie monatlich netto nach Abzug von
Steuern und Sozialversicherung? Hier ist eine
Liste; Sie brauchen mir nur den betreffenden
Buchstaben zu nennen.

Eigenes Einkommen

Kein eigenes Einkommen.................. 1 a2
A bisunter S500DM............... 2
B 500 bis unter 1.000DM. ............... 3
C 1.000 bisunter 1.500DM. ............... 4
D 1.500 bis unter 2000DM................ 5
E 2.000 bis unter 2500DM.......... ..... 6
F 2.500 bis unter 3000DM................ 7
G 3.000 bisunter 3500DM................ 8
H 3.500 bis unter 4000DM................ 9
| 4.000 bis unter 4.500DM................ 0
K 4.500 bis unter 5.000DM................ 1 a3
L 5000DMundmehr..................... 2
Spontane Antwort ................. ... 3 a4

Schatzung des Befragten........
Schatzung des Interviewers................ 5

Wenn Sie trotz Nachfrage ,keine Antwort*
erhalten, schitzen Sie bitte selbst!

Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen: Wie
hoch ist dann etwa das monatliche Netto-Einkom-
men, das Sie alle zusammen hier im Haushalt
haben, nach Abzug der Steuern und Sozialver-
sicherung? Welche Gruppe dieser Liste trifft zu?

Haushalts-Netto-Einkommen

35

A bisunter 500DM................ 2
B 500 bis unter 1.000DM................ 3
C 1.000 bisunter 1.500DM................ 4
D 1.500 bisunter2000DM................ 5
E 2,000 bisunter2500DM................ 6
F 2.500 bis unter 3.000DM................ 7
G 3.000 bis unter 3.500DM................ 8
H 3.500 bis unter 4.000DM................ 9
I 4000 bisunter4500DM......... ...... 0
K 4.500 bis unter 5000DM................ 1 ae
L 5000DMundmehr..................... 2
Spontane Antwort............. .. ... 3 37
Schatzung des Befragten. ................. 4
Schatzung des Interviewers ............... 5
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Nr.

Frage Antwort

Weiter
mit
Frage

Karte/
Spalte

19

Zum SchluB eine letzte Frage: Was
schatzen Sie, wie lange hat dieses
Interview gedauert?

INT: eintragen!

24/

38-40

INT: Interesse am Befragungsthema
(Schwierigkeiten wahrend des Interviews)

Befragte Person folgte dem Interview
mit Interesse, die Durchfiihrung der
Befragung machte keine Schwierigkeiten ... ... ... ... .. .. . 1

Befragte Person war am Interview
teilweise interessiert, die Durchfiihrung der
Befragung machte etwas Schwierigkeiten

Die Durchfiihrung der Befragung machte
groBe Schwierigkeiten, die befragte
Person wollte das Interview abbrechen ....... ... .. ... ... . . 3

41

INT: Bereitwilligkeit zum Interview
(Schwierigkeiten bei der Kontaktaufnahme):

Befragte Person war ohne weiteres bereit,
Sichbefragen zu lassen ... ... ... 5

Befragte Person stand der Befragung
zunachst ablehnend gegeniiber

Befragte Person stand einer Befragung
zunachst vollig ablehnend gegeniiber und
wollte zundchst das Interview verweigern. . ......... ... ... 7

42

INT: Ende des Interviews Esistjetzt: | [ | [ ] uhr

(Uhrzeit eintragen)

43-46

Die ordnungsgemaBe Durchfiihrung des Interviews bestitigt:

Arbeitsort: Interviewer Nr.

Unterschrift

Vielen Dank fiir Ihre Mitarbeit!
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Infratest Forschung GmbH & Co.KG

< DEUTS Forschung fiir Entscheidungen in Wirtschaft und Gesellschaft
%\3\&\ C//@p Landsberger Stralke 338
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. D E Telefon 089 / 56 00 (0)
= =)
Z /\/\ S u
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Mitglhied des Arbeitskreises
Projekt-Nr.: 86/0269 Oktober 1986 Deutscher Marktforschungsinstitute
eV
Listen-Nr. Lfd.-Nr. Welle
Bitte eintragen —» N
SUD Seite 1
Sampile-Nr, Point-Nr, Syfith. |ifd.Nr.Adr.]  Int, Bes.HH | Bes.ZP |Pers.ab 14| Wird vomn
Institut
eingetragen!

| ) '
-

Alle Antworten werden vertraulich behandelt.

von Statistiken dargestellt.

Die Ergebnisse werden nie in Verbindung mit dem Namen ausgewertet, sondern werden grundsatzlich in Form

Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
A INT.: Tag des Interviews: Montag . ... ... ..., D !
Diénstag . .. ..... ... D 2
Mittwoch . ... .. ... . D 3
Donnerstag . .. ... D 4
’ Freitag ... ... ... ... ... ... . ... D 5
Samstag . ... ... D 6
Sonntag .. ... ... D 7
Datum: | | i | ]
Tag Maonat
B INT.: Beginn des Interviews: Esist jetzt. l | ] | ] Uhr

{Uhrzeit eintragen)

Wirden Sie mir hierzu einige Fragen beantworten?

Wir fuhren zur Zeit eine Untersuchung uber einige Lebensgewohnheiten durch.

.
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Frage/Antwort

INT.: Blatt 1 aufschlagen.

Ich lese thnen jetzt einige Tatigkeiten und Freizeltbeschaftigungen vor

Sagen Ste mir bitte zu jeder Tatigkeit anhand dieser Liste, wie oft Sie dazu kommen.

INT.: Vorgaben vorlesen!

Zeltung lesen

Zeitschriften, Illustrierte lesen

Bucher lesen

Fernsehen

Videokassetten ansehen

Radio horen

Schal platten, Kassetten, Tonband horen
Ins Kino gehen

In Theater Konzert kulturelle Veranstaltungen
gehen

Musizieren ein Instrument spielen
Stricken hakeln, selberschneidern
Basteln, heimwerken, do 1t yourself

Im Garten arbe'ten

Mit Kindern spielen, Kinder beschaftigen
Etwas zur beruflichen Weiterbildung tun
Sport tretben, sich frimmen
Sportveranstattungen besuchen

Spazieren gehen wandern, einen Ausflug machen
Ausgehen (Kneipe, Disco)

Auswarts essen (Restaurant, Gaststatte)
Am Vereinsleben telinehmen

Besuche machen, Besuche bekommen
Sich mit Freunden, mit der Clique treffen

Schaufensterbummel, Einkaufen gehen

taglich/ 2—3mal
fast taglich in der

Woche

HESNNE

[
N

[y
N

Do obgtbooooon ooogooo
bububupbuipuoonD bonooooo

Komme dazu

w

w
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im
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»
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o
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w
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oo ododbodoodn oogooog-™
oo ugoodboonb ooooooo
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nie
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
2. INT.: Blatt 2 aufschlagen! Anzahl
der Tage
Ich werde Ihnen jetzt einige Fragen zum Fern- eintragen
sehen in einer normalen Woche in der letzten In der Zeit zwischen . . .
Zeit stellen. und . .. Uhr
Denken Sie doch bitte einmal an die Tage 10.00 Uhr und 13.00 Uhr . . . .an Tagen
von Montag bis Samstag.
An wie vielen von diesen 6 Werktagen sehen 13.00 Uhrund 17.00 Uhr . . . .an Tagen
Sie im allgemeinen morgens zwischen
10.00 und 13.00 Uhr Sendungen im Fernsehen? 17.00 Uhrund 18.00 Uhr . . . .an Tagen
Denken Sie dabei bitte auch daran, daf der 18.00 Uhrund 19.00 Uhr . . . .an Tagen
Samstag oft anders ablauft als die anderen
Werktage. 19.00 Uhr und 20.00 Uhr . . . .an Tagen
Und wie Est es Zw!schen 13.00und 17.00 Uhr? 20.00 Uhr und 21.00 Uhr . . . .an Tagen
Und wie ist es zwischen 17.00 und 18.00 Uhr?
’ Und ... 21.00 Uhr und 22.00 Uhr . . . an Tagen
INT.:  Antworten (1 bis 6) eintragen! 22.00 Uhrund 23.00 Uhr . . . .an Tagen
Alle Zeiten durchfragen!
Falls zu einer Uhrzeit nie gesehen wird, 23.00 Uhrund 24.00 Uhr . . . .an Tagen
eine Null (= 0) eintragen!
nach 2400 Uhr . ... ... ... an Tagen
3. INT.: Blatt 3 aufschlagen! Anzahi
der Tage
Denken Sie nun bitte einmal an das Radiohéren ‘ eintragen
an den Tagen Montag bis Samstag in der letzten in der Zeit zwischen . . .
Zeit und . . Uhr
An wie vielen von diesen 6 Werktagen horen 4.00 Uhr und 7.00 Uhr . .. an Tagen
Sie im allgemeinen morgens zwischen
4.00 Uhr und 7.00 Uhr Radio ?
7.00 Uhrund 8.00 Uhr ... an Tagen
Denken Sie dabei bitte auch daran, daR der
' Samstag oft anders ablauft als die anderen 8.00 Uhr und 10.00 Uhr . an Tagen
Werktage.
Und wie ist es in der Zeit zwischen 7.00 Uhr 10.00 Unrund 12.00 Uhr . .. an Tagen
und 8.00 Uhr?
12.00 Uhrund 14.00 Uhr . . . an Tagen
Und ...
14.00 Uhrund 16.00 Uhr . . . an Tagen
INT.. Antworten (1 bis 6) eintragen!
Alle Zeiten durchfragen! 16.00 Uhr und 18.00 Uhr . . . an Tagen
Falls zu einer Uhrzeit nie gehort wird,
eine Null (= 0) eintragen! 18.00 Uhrund 20.00 Uhr . . . an Tagen
20.00 Uhrund 2200 Unhr . .. an Tagen
22.00 Uhrund 24.00 Uhr . . . an Tagen
24 00 Uhrund 4.00 Uhr .. an Tagen




Seite 4 Fragen
4. INT.: Fernseh-Karten aus dem Umschiag “‘Fernsehen’’ herausnehmen!
Blatter 4R, 4L aufschlagen!
Auf diesen Karten sind Erkennungsfiguren fur die verschiedenen Fernsehsender und Fernsehprogramme abgebildet
Von welchen Sendern haben Sie schon Senaungen gesehen?
INT.: Fernseh-Karten iibergeben.
Vom Befragten auf die Blitter 4R und 4L sortieren lassen!
Antworten im Schema ankreuzen. Falls keinen Sender “schon gesehen’’, weiter mit Frage 7!
5. INT.: Frage 5 fiir alle It. Frage 4 "schon gesehenen” Sender stellen.
Blatt 5 aufschlagen!
Wann haben Sie zuetzt eine Sendung von . gesehen?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht helfen kann, die richtige Antwort zu finden.
INT.: Fernseh-Karten einzein nacheinander auf Blatt 5A vorlegen!
Antworten im Schema ankreuzen.
6. INT.: Frage 6 fiir alle It. Frage 4 “"schon gesehenen’’ Sender stellen.

Blatt 6 aufschlagen!

Wenn Sie an eine normale Woche in der fetzten Zei* denken
An wievielen von den ublichen 6 Werktagen montags bis samstags sehen Sie im al:gemeinen Sendungen vom ....?

Und wie ist es mit Sendungen vom  ?

INT.:

Fernseh-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 6A vorlegen!
Anzahl der genannten Werktage (1 bis 6) im betreffenden Késtchen eintragen.

Falls ein Sender “’so gut wie nie”’ gesehen wird, eine Null (= 0) eintragen!




Antworten
4 r-* 5 6
Kar- Sender Zeichen Noch Schon Innerhalb 2-4 Langer | An
ten nle gesehen d.letzten  Wochen her 6 Tagen
Nr. gesehen 2 Wochen her
71 DasErste ARD 1 01 02 O 02 Os D
Deutsche Fernsehen
Sender .
e (SFB)  Baren O O O O 0 D
Bremer Stadt-
/10 Fernsehen (RB) musikanten s = = = = l:]
e Norddeutscher Rundfunk (NDR) WalroR O O O O O D
Hamburg
714 W?stdeutscher Rundfunk (WDR) Utej S§hnute 01 02 01 02 03 [:I
Koln Kasimir
71¢ Hessischer Rundfunk o 5 L Otto 0 0 0 0 o [[]
Frankfurt
71¢ Saarlandischer Rundfunk oo e O O O o O D
Saarbrucken
Sudwestfunk Baden-Baden/ Pferd, Affe,
‘71 9 Sudfunk Stuttgart Kater . - O - . I:|
71h Béyenscher Rundfunk (BR) Lowe O1 02 01 02 0 s l:l
Miinchen
79 Zweites Deutsches (ZDF) Mgmzel- O O 0 O O D
Fernsehen mannchen
73 3 Programm NDR, RB, SFB o a 0 0 O D
Nordkette
3. Fernsehprogramm
3. Fernsehprogramm . 1 2 1 2 3
75 des HR Hessen Drei O (] d O O D
Stdwest 3-
76 Fernsehen (S 3) $3 - = = - . i:]
3. Fernsehprogramm Bayerisches
7 des BR Fernsehen - 0 = O O I::I
78  European Television O O O O a l:]
RTL Plus
79 Deutschsprachiges Programm D1 O D1 02 0 D
80 SAT 1 o O a O ] l:l
81  SKY CHANNEL o 0 O O 0 ]:]
82 1 Plus o ] m) O O D
83 3 SAT 01 Q-2 O1 02 Os D
84  Sonstige Fernsehprogramme g O O O ]
— Ew]
Karten | Karten be- Karten
weg- refthalten weg-
stecken! | fiir Fragen stecken!
Sund 6

Seite 5
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Fragen

INT.: Radio-Karten aus dem Umschlag “Horfunk’” herausnehmen.

Blitter 7R, 7 L aufschlagen!

Nun kommen wir zum Radiohdren.

Auf diesen Karten stehen die Namen von verschiedenen Rundfunksendern und Radioprogrammen.
Welche Sender, welche Programme haben Sie schon mal gehort?

INT.: Radio-Karten iibergeben.
Vom Befragten auf die Blatter 7R und 7L sortieren lassen.
Antworten im Schema ankreuzen. Falls keinen Sender “’schon mal gehdrt”, weiter mit Frage 10!

INT.: Frage 8 fiir alle It. Frage 7 "'schon mal gehdrten” Sender stellen.
Blatt 8 aufschiagen!

Wann haben Sie zuletzt den . .. gehort?

Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die |hnen vielleicht heifen kann, die richtige Antwort zu finden.
INT.: Radio-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 8A vorlegen!

Antworten im Schema ankreuzen.
Falls kein Sender “innerhalb der letzten 2 Wochen' gehort wurde, weiter mit Frage 10!

INT.: Blatt 9 aufschlagen!
Frage 9 fiir alle Sender stellen, die It. Frage 8 “innerhalb der letzten 2 Wochen" gehort wurden.

Wenn Sie an eine normale Woche in der letzten Zeit denken:

An wievielen von den ublichen 6 Werktagen montags bis samstags horen Sie im allgemeinen Sendungen vom ...

Und wie ist es mit Sendungen vom ....7

INT.: Radio-Karten einzeln nacheinander auf Blatt 9A vorlegen!
Anzahl der genannten Werktage (1 bis 6) im betreffenden Kastchen eintragen.

Falls ein Sender “’so gut wie nie’ gehért wird, eine Null (= 0) eintragen!

?




subD Antworten
7 | 8 T 9
Noch Schon Innerhalb 2-4 Langer An
nle mal d.letzten | Wochen her 6 Tagen
’Nr. Sender gehort gehort 2 Wochen her
21 Sender SFB1 O a 2 1 [ O s
22 Fretes SFB2 O O ] O O
23 Berlin SFB3 O O O (] O
24 RIAS Berlin RIAS 1 d J ] ] ]
25 RIAS 2 O d O O ]
26 Radio RB 1 Hansawelie a1 (- 1 g2 s
27 Bremen RB 2 kulturell a O O (] O
28 RB 3 (] ] O O |
29 RB 4 0 0O 0 O a
33 Norddeutscher NDR 1 Radio Niedersachsen O | O ] O
34 Rundfunk NDR 1 Hamburg Welle O | O O 0
35 NDR 1 Welle Nord O d d 0 |
36 NDR 2 O O d O |
37 NDR 3 O O O Od |
38 Westdeutscher WDR 1 1 a2 O O 2 O s
@ runoiunk WDR 2 O O 0 O 0
40 Koin WDR 3 O O O O ]
41 WDR 4 O O O d O
42 Radio Dortmund d El O O O
43 RTL — Radio Luxemburg d 4d | O O
44 Hessischer hr 1 0 O ] O ]
45 Rundfunk hr 2 O a Oa O ad
46 hr 3 Die Servicewelle dJ | O (] ]
47 hr 4 O ] d ] |
48 Saarlandischer SR 1 Europawelle [ O 2 g1 2 ds
49 Rundfunk SR 2 Studiowelle O O O O O
b0 SR 3 Saarlandwelle ] O a 0 (]
51 Radio 4 mit RPR O O ] O O
52 Sudwestfunk SWF 1 0 O O a O
53 Baden Baden SWF 2 O O (] Qa O
54 SWF 3 Radiodienst d d O N ]
.55 Suddeutscher Sudfunk 1 [ [ O 2 s
56 Rundfunk Sudfunk 2 O a W) O |
57 Stuttgart Sudfunk 3 O O O O O
58 Sudfunk 4 O O | 0O ]
59 Bayerischer Bayern 1 O O O ] O
60 Rundfunk Bayern 2 O O O Od O
61 Bayern 3 Die Servicewelle [ O O O O
62 Bayern 4 Kiassik | 0 O O )
63 Radio Gong 2000 01 O 2 1 a2 O3
64 Radio 1 mit Radio Neues Europa | O O O O
65 Radio Charivari mit Radio 2 day O O 4 u 0
66 Deutschlandfunk O O O d d
67 Mihitarsender AFN/BFBS/Radio CAE/FFB g d O O |
68 DDR, sonstige — auch ausiandische — Sender [:'I EI] DI [:ll [%I
|
( ! ¢ ! ! i
O Karten Karten be- | Karten be- Karten Karten be-
weg- reithalten relthalten wegstecken! reithaiten
stecken! fur Fr. 8 fur Fr. 9 fur Fr. 10

Seite 7
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10. INT.: Die lt. Frage 8 bereitgehaltenen “innerhalb der letzten 2 Wochen gehort” Radio-Karten
vor dem Befragten ausbreiten.

Im Rahmen dieser Untersuchung mochten wir gerne einmal feststellen, was die Bevolkerung zu bestimmten Tageszelten
macht Darf ich den gestrigen Tag einmal mit thnen durchgehen und zwar beginnend mit 5 00 Uhr morgens

Bis wann Sie geschlafen haben was Sie 1m Laufe des gestrigen Tages bis 24 00 Uhr nachts alles gemacht haben
Daber mochte ich naturlich auch gerne erfahren, ob und wann Sie

- gestern Radio oder Schallplatten, Tonband, Kassetten gehort und ob und wann Sie

— ges-ern ferngesehen, Videokasseiten gesehen oder Telespiele uber das Fernsehgerat gesprelt haben

Beim Radiohoren und Fernsehen interessieren wir uns genau fur die einzelnen Sender und Programme

Denken Sie bitte auch an die Zeiten, in denen Sie nur kurz oder nebenbel Radio gehort bzw ferngesehen haben

Ich mochte nur wissen, wie das gestern war also auch dann wenn der gestrige Tag nicht besonders typisch war

ACHTUNG INTERVIEWER:

® Die ausgebreiteten Radio-Karten sollen fur den Befragten eine Erinnerungshilfe sein
® Die Tatigkeit "Autofahren’ gilt auch fur Beifahrer.
® Unbedingt bei jeder Tatigkeit (auch AuBer-Haus) nachfragen, ob dabei Radio gehért wurde.

® Die Tatigkeit “Schlafen” schlieft auch 'im Bett liegen’, 'sich ausruhen’ ein, .
dabei kann auch Radio gehort und ferngesehen werden.

e Ebenfalls stets nachfragen, ob ferngesehen wurde {beachten Sie bitte, da® nicht nur nachmittags und abends,
sondern auch schon vormittags ferngesehen werden kann).

Be

den Titigkeiten zu Hause und auler Haus:

Keine Viertelstunde ohne Angabe
Mehrfachnennungen sind moglich

Nicht zuordenbare Tatigkeiten sind unter “Freie Zeit/Sonstiges” einzutragen.

Bei Radiohéren und Fernsehen sind Doppelnennungen innerhalb der gleichen Viertelstunde maglich,
sowohl bei Radioprogrammen als auch beir Fernsehprogrammen.

® Es kann gleichzeitig Radio gehort und ferngesehen werden.

® Eswird 2.8. innerhalb der gleichen Viertelstunde von einem Fernsehprogramm auf das andere umgeschaltet.

INT.: Jetzt im nachfolgenden Tagesablauf mit 5.00 Uhr morgens beginnend bis 24.00 Uhr viertelstundenweise in den
entsprechenden Kistchen genau markieren, was der Befragte gestern von wann bis wann alles gemacht hat.
Sind bei einer Tatigkeit (z.B. Berufsarbeit auBer Haus) viele 1/4-Std.-Kadstchen hintereinander zu markieren, ‘
kann ein Lineal hilfreich sein.
Bitte beachten Sie zum Ausfiillen der Tagesablidufe auch die besonderen Hinweise im Interviewer-Anschreiben.

Beispiel:

zu Hause / auBBer Haus / I
TAGESABLAUF 7 .
von gestem: y / A T S (P
/ /o £« Hendk Rundfunk /
/ #

Wochentag von gestern
eintragen!

Datum von gestern

eintragen!
Kartchen-Nr 38(39/40(41]42
500- 5151 11 o bald-

515~ 530 | 21
530~ 545 31 t
545< 600 | 41 ‘
500- 615 51 d
615~ 630 61 ‘

630- 645]| 71
645- 700 11
700- 7151 21

715- 730 31
730~ 745| M1
745- 800 ] 51 | N




/ zu Hause / auBer Haus / RADIO
TAGESABLAUF
. Sender Bias Radio West- Hessischer
von gestern: Freies / Berlin Bremen deutscher Rundfunk
Berlin Rundfunk
Wochentag von gestern o > @
eintragen! .#\7 s $§§ 53 f&‘
e /e S/ /S/$
5, §/F $/E &/ &S
® T T AIA YL 1 G/ 5/ ¢
Datum von gestern &/ & CYATATATAS Sht/~/ /o) v/ N/ S
eintragent 3. $/&/8/ /e /8/8/8 18/ 5/8/8/8,
Krartchen-Nr, 1 & 26(27128]29133134 43144 145146147f48(49]50
5.00- 5157 11 1
516- 530 21 2
530- 5451 31 3
545 - 6.00 | 41 4
6.00- 6.1 51 5
615~ 630 ] 61 6
6.30- 6.45] 71 7
6.45- 700 ] 11 1
700- 715 21 2
715~ 730[ 31 3
730- 745 41 4
745- 8.00] 51 5
8.00- 815] 61 6
8.15- 830] 71 7
8.30- B45] 11 1
8.45- 9.00] 21 2"
00- 9.15] 31 3
wﬂs - 9.30] 41 4
930- 945] 51 5
9.45-10.00 ] 61 6"
10.00-1015 ] 71 71
10.15~10.30 ] 11 11
10.30-1045 | 21 21
10.45-1100 | 31 31
11.00-11.15 ] 41 41
11156-1130] 51 51
1130~ 1145 61 61
1145-1200] 71 71
1200 - 1215 11 11
1215-1230 [ 21 21
1230 - 1245 31 31
12.45-13.00 | 41 41
13.00-13.15[ 51 51
13.15-13.30 | 61 61
1330-1345] 71 71
1345-14.00 | 11 ) 11
14.00-14.15| 21 21
1415-1430] 31 31
1430 -~ 14.45 | 41 41
1445 - 1500 | 51 51
15.00 - 15,157 61 61
15.15-1530 ] 71 71
15.30 - 1545 | 11 11
.45 ~-16.00 | 21 ’ 21
00-16.157] 31 i 31
16.15 - 16.30 | 41 41
1630 ~ 16.45 | 51 ] 51
16.45-17.00 ] 61 61
1700-1715] 71 71
1715-17.30] 11 11
1730-1745] 21 21
17.45-18.00 | 31 31
18.00 - 18.15 | 41 41
18.15~18.30 [ 51 51
1830~ 1845 ] 61 61
18.45-19.00 f 71 71
1900~-19.15] 11 11
19.15~ 19,30 | 21 21
19.30 - 1945 | 31 31
1945~ 20.00 | 41 41
20.00 - 20.15 ] 51 51
20.15-20.30 [ 61 ! 61
20.30-2045] 71 71
20.45-21.00] 11 11
21.00~-2115] 21 21
21.15-2130 ] 31 31
21.30-21451] 41 41
21.45-22.00 ] 51 51
22.00-22.15T 61 i 61
15-2230] 71 71
@— 2245 11 11
45-23.00 ] 21 21
23.00 - 231571 31 31
2315-2330[ 41 41
23.30-23.45] 51 51
2345-2400 61 - _|61]
1121314 51671819 [10[11]21]22 23124 26 (27128 |29 5534§§~36 38139140,41[42§43144 [45]46 47481497150




RADIO HOREN FERNSEHEN /
/ Hessischer Saar- Sitdwest- Bayerischer 3. Pragramme
Rundfunk [indischer funk Rundfunk
Rundfunk 69
£
@ § &
KJ » 77\ ‘?’Q S
o S &/ /.8 7
& N @/ = ef &
) S/ § /& & « of &
0 & &/ &/ 9 3 /5
T EYATLTA :‘f &/ 5/ o S o/ &/
Y o S/ E/E INATAS S/ &/ 0/ /S TN
N /ef [SIC/IE/E 518/ o/ &/ &/ S/ 8/ 5/ 518/ 8
ENEFL Y I I s TSR SETRIEIET LT T
5/8/8/) [8)5/5/5 & S/ &/ 5/ 5/ & o) §IS/4E
48149 {50 511525354 -."'é 56|57 5_81 64} 65] 66 78179180[81(82|83/84]185i86 Kartchen-Nr.
11 11 500- 515
21 21 516~ 530
31 31 530- 545
41 41 5.45 - 6.00
51 51 600- 6.15
61 61 6.15- 6.30
71 71 630~ 645
11 11 6.45 - 7.00
21 21 700- 7.15
31 31 7.15~- 7.30
41 41 7.30~ 7.45
51 51 7.45- 800
61 i 61 8.00- 8.15
71 71 8.15- 8.30
11 11 8.30- 845
21 21 8.45- 9.00
31 31 9.00- 9.15
41 41 g915- 9.30
51 51 930- 945
61 61 3.45 - 10.00
71 71 1 10.00-10.15
11 11 ] 10.15 - 10.30
21 21 |10.30 - 1045
31 31 10.45 - 11.00
a1 41 111.00-11.15
51 51 ] 11.16-1130
61 61 111.30-11.45
71 71 11.45 - 12.00
11 11 11200-12.15
21 21 1215~12.30
31 31 112.30 - 1245
41 41 ] 12.45-13.00
51 51 | 13.00-13.15
61 61 ]113.15-13.30
71 71 113.30~- 1345
11 11 ]| 13.45 - 14.00
21 21 114.00 - 14.15
31 31 | 14.15 - 14.30
41 41 11430 - 14.45
51 51 114.45-1500
61 61 ]115.00 - 15.15
71 71 1515 - 15.30
11 11 ]115.30 - 15.45
21 21 ] 15.45 - 16.00
31 31 116.00 - 16.15
41 41 1186.15~-16.30
51 51 ]16.30 - 1645
61 61 116.45-17.00
71 71 117.00-17.15
11 11 117.16-17.30
21 21 17.30 - 17.45
31 31 117.45-1800
41 41 | 18.00-18.15
51 51 | 18.15~18.30
61 61 ]18.30 - 1845
71 71 | 18.45 - 1900
11 11 119.00 - 19.15
21 21 119.15-18.30
31 31 11930 ~18.45
41 41 | 19.45 - 20.00
51 51 ]120.00-20.15
61 61 | 20.15-20.30
71 71 |20.30 - 2045
11 11 ] 20.45 - 21.00
21 21 12100-21.15
31 31 |2115~-21.30
41 41 | 21.30-21.45
51 51 | 21.45-2200
61 61 ]122.00-22.15
71 71 | 22.15-22.30
11 11 | 22.30 - 22.45
21 21 ]22.45-2300
31 31 123.00-23.15
41 41 | 23.15-23.30
51 51 | 23.30 -~ 2345
61 61 | 23.45 - 24 00
49 51152 53 541555657 58]59(60[61[62)§63]64)65166167]68169]71172/73(74[75]76]77[78/79|80(81[82|83{84}85{86




v
e ANTWORTSCHEMA ZU FRAGE 10
W
Bitte aufklappen !
D

L I S A A N DN N NN IR D D AN NN (N BN B g |

INT.: Angabe It. Frage 14 jetzt unbedingt im
Tagesablauf (= Frage 10) erginzen, zu
welcher Zeit der Befragte gestern Radto
gehort hat.

Seite 11
Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
[ | 11| INT.: Bitte notieren It. Frage 10: Ja (1] 13
[ Hat die/der Befragte gestern ferngesehen? Nemn D 2 12
-1 12. Haben Sie gestern vielleicht auRerhalb lhrer INT
B Wohnung, bel Bekannten oder sonstwo fern Ja, doch ferngesehen D 1| Hin-
L gesehen, sel es auch nur mal zwischendurch? weis
i 2
_ INT.: Angabe It. Frage 12 jetzt unbedingt im Nein, nicht ferngesehen []
- Tagesablauf (= Frage 10) erganzen, zu
B welcher Zeit der Befragte gestern fern-
- gesehen hat.

g 13. | INT.. Bitte notieren It. Frage 10: Ja I:] ! 15A
i Hat die/der Befragte gestern Radio gehort? Nein D 2 14
[ | 14. | Haben Sie gestern viel'eicht im Auto oder sonst INT
- wo unterwegs oder ber Bekannten Radio gehort, Ja doch Radio gehort D 1| Hin-
- sel es auch nur mal zwischendurch die Nachrich wels
B ten oder den Wetterbericht?

B Nein, nicht Radio gehort D 2

INT.: Radio-Karten wegstecken!




Seite 12 Fragen

15A INT.. Zeitungs-Karten (Umschlag Zeitungen) herausnehmen:
Sie miissen vor Beginn des Interviews griindlich gemischt worden sein! ‘
Zeitungs-Karten iilbergeben! Blatter 15R, 15M, 15L aufschlagen und ausklappen!

Jetzt gebe ich lhnen Karten, darauf stehen Namen von Zeitungen.
Welche von diesen Zeitungen haben Sie schon mal in der Hand gehabt, um darin zu blattern oder zu lesen,
welche sind Ihnen nur dem Namen nach bekannt und welche kennen Sie uberhaupt nicht?

INT.: Zeitungs-Karten vom Befragten auf die Blatter 15R, 15M, 15L sortieren lassen!

Zeitungs-Karten “unbekannt” sofort wegstecken!
Zeitungs-Karten "‘nur dem Namen nach bekannt” unter 15A ankreuzen und dann wegstecken.

Zeitungs-Karten “schon mal in der Hand gehabt’” unter 15A ankreuzen und bereithalten
fiir die Fragen 16, 17A, 178B!

15B  Abgesehen von den Tageszeitungen, deren Namen hier auf diesen Karten stehen
Welche weiteren Tageszeitungen gibt es hier in der Stadt, im Ort, in der Gegend?

INT.. Zeitungs-Namen leserlich und ohne Abkiirzung eintragen und nachfragen:

15C  Und welche von diesen Zeitungen haben Sie schon mal in der Hand gehabt, um darin zu blattern oder zu lesen? .

INT.: Wenn It. Fragen 15A und 15C iiberhaupt keine Zeitung “schon mal in der Hand gehabt”: weiter mit Frage 18!

16. INT.: Blatt 16 aufschlagen!
Fiir jede It. Fragen 15A und 15C ""schon in der Hand gehabte’” Zeitung fragen:

Wann haben Sie . zuletzt in die Hand genommen, um darin zu blattern oder zu lesen?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen vielleicht helfen kann, die richtige Antwort zu finden.

INT.. Zeitungs-Karten einzein nacheinander auf Blatt 16A vorlegen,
dann namentlich genannte Zeitungen einzeln nacheinander abfragen!

17A INT.. Blatt 17 aufschiagen!
Fiir die erste "innerhalb der letzten 14 Tage in der Hand gehabte’’ Zeitung nacheinander Fragen 17A und 17B ‘
stellen. Dann den néchsten Titel nehmen und die Fragen 17A und 17B stellen usw. bis alle Titel abgefragt wurden.

Zuerst die Zeitungs-Karten einzein nacheinander auf Blatt 17A vorlegen und dann die namentlich genannten
Zeitungen einzeln nacheinander abfragen.

Von . erscheinen in 2 Wochen 12 verschiedene Ausgaben

Wie viele von diesen 12 verschiedenen Ausgaben haben Sie in den letzten 2 Wochen nach |hrer Schatzung
durchgeblattert oder gelesen?
Schauen Sie bitte auf dieses Blatt hier und sagen Sie mir, was davon fur diese Zeitung zutrifft.

INT.: Angabe im Schema eintragen und gleich Frage 17B stellen!

17B  Sie haben mir soeben gesagt, Sie hatten . innerhalb der letzten 14 Tage in der Hand gehabt
Ich mochte das jetzt noch genauer wissen
Wann haben Sie — abgesehen von heute — zuletzt durchgeblattert oder gelesen?
Hier finden Sie eine Zeiteinteilung, die Thnen vielleicht hilft, sich zu erinnern

INT.: Angabe im Schema ankreuzen; dann den nédchsten Titel abfragen, mit Frage 17A beginnen.
Falls keine Zeitungen mehr vorhanden, weiter mit Frage 18!




R

Antworten
15A 16 17A 17B
ME g
‘lr Zeitung Point Nr Nur dem | Schon Inner 2-4 Langer Von den | Gestern Vor Vor Langer
Namen inder |halbder {Wochen her letzten gestern 3 her
nach Hand letzten her 12 Tagen
bekannt |[gehabt |14 Tage Ausgaben
a2 O3 01 02 g 3 [: 01 O 2 O 3 Oa
O ) 0 O O L1 o O O O
) O o O o L 1| o 0 0 O
0 O O 0 o L_1] o 0 O 0
a a o 0 0 1| o O O O
g 0 O 0 O L1 | o 0 O 0
o O O O o L1 o O O O
o O O O O L1} o 0 ) ]
o o o 0 o 11| o O O O
a2 s D.x [ O 3 |:| O O 2 s Oa
o 0 O 0 O 1| o O O O
O o O o 0 11| o O O O
, O O O O m L_1]| o O O O
0 O 0 0 0 L_ 11| o O O O
O O O o 0 11| o O O O
0 o O O O 1| o O 0 0
o O O O O L_11| o O ] |
a 0 O O 0 [ 11| g O O O
O O 0 O a L 1] o 0 O O
Karten Karten Karten Karten wegstecken!
weg- bereit- wegstecken!
stecken! halten
fur
Fragen
h7A+17B
15B 15C
Zeitungen aus Stadt,
Gegend
Zeitungsnamen leserlich
und ochne Abkurzung
eintragen
1 02 [ 01 O 2 Os |:| O 02 O3 0Oa
2 | O 0 o O 1] o O O O
3 a O O o o L 1] o 0 O O
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Nr.

Frage

Antwort

Weter
mit
Frage

Fragen 18 und 19 entfalien!

20.

Istin Ihrem Haushalt eine Tageszeitung
abonniert?

Ja

Nein

21.

Haben Sie in threm Haushalt irgendweiche
[Mustrierte bzw Zeitschriften abonniert?
Ich metne nicht (berufsbezogene) Fach
zeltschriften

Ja

Nern

OO |

22.

INT.: Es interessieren die verschiedenen Zeit- .
schriften-Titel. Nicht gemeint ist die
Anzahi der Ausgaben/Hefte pro Titel.

Wie viele verschiedene Illustrierte bzw Zeitschrif
ten kommen denn insgesamt in {hren Haushalt?

Ich meine jetzt abonnierte, gekaufte oder auch
nur ausgeliehene Zeitschriften

Wenn Sie es nicht genau wissen, so schatzen Sie
doch bitte, wie viele das etwa sind

Zeitschriften insgesamt

Anzahl|

23.

INT.: Blatt 23 aufschlagen!

Man kann Zettschriften von einem Lesezirke! in Lesemappen zu Hause abonnieren oder bel Nachbarn, Freunden,

Bekannten oder Verwandten lesen oder auslethen

Lesezirkel Mappen gibt es auch beim Friseur, im Wartezimmer beim Zahnarzt, beim Arzt, in Cafés oder in Restaurants,

in Bucher bzw Lesehallen, ber Anwalten usw

Haben Sie innerhalb der letzten dre: Monate eine Zeitschrift aus einer Lesemappe in der Hand gehabt,

um darin zu blattern oder zu lesen?

INT.: Fir alle Leseorte einzeln abfragen und ankreuzen.

Netn

Ja

¢

zu
Hause

beiNach-

barn,
Freun-
den, Be-
kannten,
Ver-
wandten

beim
Friseur

beim
Zahn-
arzt

berm
Arzt

im
Café

im an anderer
Restau- | Stelle, wo
rant/ Lese-
Gast- mappen

statte ausliegen

Dl
[:]2

1 Dl
2 Dz

[:Il
|:|2

Frage 24 entfillt!

25.

Wird in Ihrem Haushalt eine Lesemappe von
einem Lesezirkel gehalten?

Ja

Nein

&
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
. . . . D 1
26. Sind Sie personlich oder jemand aus lhrem Ja . .
Haushalt Mitglied in einem Buchclub?
9 Nein. . . . D 2
27.| INT.: Blatt 27 aufschlagen! Innerhalb der letzten 12 Monate . . . . ... I:l 1| 28
Und nun zum Kino 1 bis 2Jahreher . ... ..., ...... D 2
Wann waren Sie zum letzten Mal im Kino? D 3 30
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die Ihnen Noch langerher . ......... ......
viel'eicht helfen kann, die richtige Antwort
20 finden. War noch nieim Kino .. .... ....... D 4
28. INT.: Blatt 28 aufschlagen! 2mal in der Woche oder ofter ... ...... D 1
; 2
Wie oft gehen Sie im allgemeinen ins Kino? Tmalin der Woche .......... ..... []
2-bis3malimMonat . . ........... D 3
Tmal im Monat .. .... ........ EI 4
2- bis 3mal im Vierteljahr . ... ....... D 5
Tmal im Vierteljahr . . ... . ...... D s
Seltener . . . . L. . ... El_7
29. INT.: Blatt 29 aufschlagen!
9e Innerhalb der letzten 7 Tage .. ........ D !
Sie haben mir vorhin gesagt, Sie waren inner- ] I___l 2
halb der letzten 12 Monate im Kino gewesen. 1 bis 4 Wachen her .
Ich mochte das jetzt noch etwas genauer wissen.
» 1 bis3Monateher .. .. . ........ []s
Wann waren Sie zuletzt im Kino?
Hier habe ich eine Zeiteinteilung, die hnen Langer her .. ........ D a
vielleicht hilft, sich zu erinnern
30. | Haben Sie Telefon in lhrem Haushait? Ja D 1 31
Nein S D 2 33
31. Wie viele Telefonapparate haben Sie insgesamt Anzahl
in IThrem Haushalt?
Telefonapparate insgesamt
32. Falls mehrere Apparate vorhanden Anzahl
Wie viele davon sind Hauptanschlusse?
Hauptanschlusse .
33. INT.: Blatt 33 aufschlagen! Anzahl
Gibtes in lhrem Haushalt Moped, Motorrad, Motorrad, Motorroller .. .. ...
Fahrrad oder ist ahnliches vorhanden?
Nennen Sie mir zu jedem auf der Liste auf- Moped, Mofa, Kleinkraftrad . . ..
gefuhrten Zweirad die Anzahl. R
Fahrrad
Nichts davon . D 0




-

L
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
34. | Wie viele Pkw stehen thnen bzw. lhrem Haus- Anzahl ‘
halt fur Privatfahrten zur Verfugung?
Insgesamt Pkw 35
Kein Pkw . . . ... . L. D ° | 36
35. INT.: Blatt 35 aufschlagen! mit ohne
X Verkehrs- Verkehrs-
Autoradio funkdecoder funkdecoder
Und wie viele davon haben einfen) im Auto
fest eingebautes(n) ohne Kassettenteil
mit Kassettenteil
Anzahl
Kassettenrecorder extra
’ Nichts davon . D 0
36. Besitzen Sie in Ihrem Haushalt ein, zwei, 1 Gerat D 1 .
drei, vier oder mehr Fernsehgerate? 2 Gerate _ D 2
37
3 Gerate D 3
4 oder mehr Gerate .. . ...... D 4
Kein Gerat .. . ... ... D 0 56
37. INT.: Fiir jedes im Haushalt vorhandene
Fernsehgerit die Fragen 37 bis 42 1. Gerat 2. Gerit 3.Geridt
stellen! Soliten mehr als 3 Fernseh-
gerdte im Haushalt vorhanden sein,
Fragen 37 bis 42 fiir die 3 zuletzt
angeschafften Geréte stellen!
Bitte sagen Sie mir zu jedem im Haushalt vor- Farbfernsehgerat D 1 D 1 D 1
handenen Gerat, ob es sich um ein Farbfernseh-
: 2 2 2
gerat oder ein Schwarzweigerat handelt Schwarzweifigerat L] [] [l
38. | st das ein tragbares Gerat (Portable)? Tragbares Gerit: Ja l:] ! D 1 l___] t
Nein Iz | 0= | O
39. Hat dieses Gerat eine Fernbedienung? Fernbedienung: Ja D 1 D 1 D 1
Nein D 2 D 2 ’:] 2
40. Konnen Sie mit diesem Gerat die Sendungen Stereoton: Ja \:‘ 1 D 1 l:‘ !
in Stereo(ton) empfangen? Nein D 2 D 2 I:] 2
41. Konnen Sie mit diesem Gerat auch Videotext
empfangen, d h mit einem eingebauten Decoder
und der dazugehorigen Fernbedienung jederzeit
einzelne Informationstafeln gezielt abrufen? Videotextempfang: Ja D ! D ! D 1
(Wir m?,|nen damit r.uch.t die Sendung "y:deorext Nein D 2 |:| 2 [:j 2
fur alle’, sondern wirklich Gerate mit einem Zu-
satzteil, mit dem einzelne Informationstafeln
gezielt abgerufen werden konnen )
42. INT.: Falls mehrere Fernsehgerite
vorhanden, Frage stellen:
Welches dieser Fernsehgerate wird in lhrem
Maushalt hauptsachlich genutzt? Hauptsachlich genutztes Gerat D 1 D 2 D 3
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
3. Sind in threm Haushalt ein oder mehrere
Im Kaufplan
Videorecorder vorhanden? Haushalt in 1.2
Planen Sie, einen oder mehrere Videorecorder vorhanden Jahren
in 1—2 Jahren zu kaufen?
1 Gerat D 1 D 1
INT.: Alle Befragten nach dem Kaufplan fragen, 44
erst wenn diese Frage beantwortet wurde Mehrere Gerate D 2 D 2
und kein Videorecorder im Haushait vor-
handen, weiter mit Frage 48, Kein Gerat D 3 D 3 48
sonst Frage 44 stellen!
44, Leihen Sie sich auch Video-Kassetten aus? Ja, von Videothek, Videoclub
oder Verleihfirma D 1
INT.: Mehrfachnennungen méglich! 45
Ja, von Nachbarn, Freunden,
.| Bekannten oder Verwandten D 2
Nein D 3 46
45, INT.: Biatt 45 aufschlagen! 2mal in der Woche oder ofter D 1
Tmal in der Woche D 2
Wie oft leihen Sie sich 1im aligemeinen Video D 5
kassetten aus? 2 bis 3mal im Monat
1mal im Monat D 4
2 bis 3mal im Vierteljahr D 5
Tmal im Vierteljahr D 6
Seltener D 7
46. | Wie viele Videokassetten haben Sie zur Zeit Anzahl
im Haushalt egal ob sie thnen gehoren
oder ob Sie sie geliehen haben? Videokassetten insgesamt
47. Besitzen Sie auch eine Videokamera? Ja D 1
Nein D 2
8. Haben Sie in Ihrem Haushalt einen Heim
computer ber dem die Ergebnisse bzw Ja D !
Daten vom Bildschirm {hres Fernsehers Nein |:| 2
abgelesen werden konnen?
49, Gibt es in lhrem Haushalt (auch) Telespiele L
d h ein Zusatzgerat mit dem Sie uber den Ja D
Bildschirm lhres Fernsehers seibst Spiele Nemn D 2
spielen konnen?
50. INT.: Blatt 50 aufschlagen! Ausziehbare Antenne am Gerat oder
Zimmerantenne D 1
Nun noch eine Frage zum Antennenanschluf? 52
Eigene Dachantenne nur fur den Haushalt
Sagen Sie mir bitte zu den 1im Haushalt vor {auf oder unter dem Dach) D 2
handenen Fernsehgeraten woran diese ange
schlossen sind Gemeinschaftsantenne fur Mehrfamilien
Was trifft hiervon fur Ihren Haushalt zu? haus fur den Wohnblock, fur das Wohn
. gebiet den Wohnort {mehrere Haushalte
b INT.: Mehrfachnennungen méglich! sind an einer Antenne angeschlossen) D 3 5
INT.: Falls Gemeinschaftsantennen- Keinen der genannten Antennenanschiusse/
anschluR, weiter mit Frage 51! werld nicht D 4 | 52




r

Kabelnetz der Bundespost angeschlossen?

Nein das Haus i1st nicht angeschlossen

Welld nicht
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
51.| Ist daseine Gemeinschaftsantenne nur fur dieses Nur fur dieses Mehrfamilienhaus D
Haus oder fur ein paar Hauser zusammen oder
fur das Wohngebiet oder fur den ganzen Wohn Fur diesen Wohnblock D
ort?
Fur das Wohngebiet hier D
Fur (fast) den ganzen Wohnort D
WeiRR nicht D
52.| Sagen Sie mir bitte, ob lhr Haushalt/lhre Ja, der Haushalt/die Wohnung ist ange
Wohnung an das spezielle Kabelnetz der schlossen D 55A
Bundespost angeschiossen ist, uber das man
Fernseh und Horfunkprogramme empfangen
kann? Nein, der Haushalt/die Wohnung ist nicht
angeschlossen D ‘~
53
Weild nicht D
53. | Istin threr Stral’e ein Kabel fur den Anschiuf? Kabel ist in der Strafe verlegt D 54
an das Kabelnetz der Bundespost verlegt?
Kabe! i1st nicht in der StralRe verlegt D 55A
WeiR nicht D 54
54. | Ist das Haus, in dem Sie wohnen an das Ja, das Haus Ist angeschlossen D
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(]

55A

558

INT.: Blatt 65A aufschlagen! Antworten im Schema unten ankreuzen!

Wir mochten nun gerne noch wissen, welche Fernsehprogramme Sie hier ber sich zu Hause empfangen konnen,
d h , unabhangig davon, ob Sie diese Programme uber Antenne oder Kabel empfangen konnen

Welche Programme dieser Liste konnen Sie mit Ihrem Gerat/Ihren Geraten sehen?

INT.: Blatt 55B aufschlagen!
Frage 55B fiir alle It. Frage 55A “'zu Hause empfangbare Fernsehprogramme”’ stellen
und im Schema ankreuzen. Die unter 55A angekreuzten Fernsehprogramme vorlesen!

Schauen Sie bitte auf dieses Blatt hier und sagen Sie mir, was fur den jeweiligen Sender zutrifft

Und wie ist es bei(m) mit der Empfangsqualitat? Wie konnen Sie dieses Programm empfangen?
Antworten

55A 55B

Empfang Empfang Empfangsqualitit

zu Hause zu Hause
nicht maoglich gut befrie- schlecht
maoglich digend

ARD 1 Programm D !

NN
]
L0

ZDF
N3 Nordkette

WDF 3 Programm WDR
Hessen drei
S3 Sudwest 3

3 Fernsehprogramm
des Bayerischen Rundfunks

Europa Television

Musicbox deutsch

[
n
[
[N
w

Musicbox englisch

RTL Plus deutschsprachiges Programm
aus Luxemburg

SAT 1

Sky Channel
TVH
1 Plus

3 SAT
DDR 1 Fernsehen
DDR 2 Fernsehen

L UOO|0UnO0oboDooo0|0g ooog [gooloo
UHO0/0os|uon|0oo|0oo| 00 gooo | ogoood
U 0oootbo/oogooooug/oo gooo (| oogod
L1000 0UO|00g|00ooog|oo goog (gogid

U'Oo0Uog|uoooogooooo ooy [\ oogo

Osterreich ORF 1 Fernsehen 1 2 1 2 3
Osterreich ORF 2 Fernsehen
Schweiz — DRS, SR, Si Fernsehen
Holland Fernsehen
Danemark Fernsehen
Franzosisches Fernseh Programm aus Luxemburg
Belgien Fernsehen
Frankreich Fernsehen
Militarsender (wie z B AFN)
1 2 1 2 3

Anderes Ausland Fernsehen
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Werter
Nr.[ Frage Antwort mit
Frage
56 INT.. Blatt 56 aufschlagen! Anzahl

Wie viele von den auf diesem Blatt aufgefuhr

ten stationaren oder tragbaren Geraten sind
In lhrem Haushalt vorhanden?

Nennen Sie mir bitte jewells die Anzah! der
Gerate

Radiogerat (ohne Autoradio)
Tell einer Stereoanlage
Stationares Radio

Koffer /Transistor /Taschenradio

Radio mit eingebautem Kassettenrecorder
(Radiorecorder)

Sonstige Radiogerate (wie z B Radio
wecker Uhrenradio Radio im Walkman)
Kassettenrecorder:

Tell einer Sterecanlage

Sonstige Kassettenrecorder (ohne Radiotell)

Walkman (ohne Radiotell)

Tonbandgerat:

Teil einer Stereoanlage

Mit eigenem Verstarker und Lautsprecher
sonstige Tonbandgerate

Plattenspieler:

Tell einer Stereoanlage

Mit eigenem Verstarker und Lautsprecher

sonstige Plattenspieler

Compactdiscspieler

Nichts davon

®



Bitte nennen Sie mir die Nummern die
vor den Gegenstanden stehen

Nichts davon
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
f.7. INT.: Blatt 57 aufschlagen! 1 2 3 4 5 6 7 8 9 |10
o|jgojgyo|loc|o|jg|jo | o|g
Welche von den folgenden Gegenstanden
sind Iin [hrem Haushalt vorhanden? 1112 113 114 115 116 17 | 18
o|jo(ol/o|jo,g|a}q

58. Gehort zu lhrem Haushalt ein Garten? Ja
Nein
59. Welche Tiere werden in lhrem Haushalt Hund(e)
halten?
gehatten Katze(n)
Vogel (Vogel)

Andere Tiere

Keine Tiere

INT.: Vorgaben vorlesen!

60. Welche offentlichen Verkehrsmittel gibt es in Bundesbahn Bahnhof
der Nahe lhrer Wohnung?
Bahnbus Postbus Haltestelle
Weliche Haltestellen liegen so dald sie zu Fuf}
in hochstens einer Viertelstunde erreicht U Bahn S Bahn Bahnhof
werden konnen?
Stadtische Straltenbahnhaltestelle
INT.:  Mehrfachnennungen moglich! Stadtische Omnibushaltestelle
Private Omnibushaltestelle
Taxistandplatz
Nichts davon
61 Wohnen Sie hier 1m eigenen Haus

in der eigenen Eigentumswohnung
zur Miete

zur Untermiete

o ouoadogoodoo|go | o

62. Wie viele Familien wohnen (ungefahr) in
diesem Haus (an diesem Aufgang)?
INT.: Wenn der Befragte keine genaue |—‘L—L—| Familien
Angabe machen kann, ungefahre
Schatzung geben lassen!
63. | Wann etwa ist das Haus gebaut worden bis 1918
?
tn dem Sie wohnen 1919 bis 1948
1949 bis 1964

1965 bis 1971
1972 bis 1978
1979 und spater

ogogn

64.

Wie lange etwa wohnen Sie selbst schon
in diesem Haus?

Sert |_1_| Jahren
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
65. | Wie haufig kommtes ber lhnen vor daR Ste etwas | Ofter I:I ‘h)'
basteln oder kletnere Arbetten und Reparaturen selten D 66
in der Wohnung oder 1m Haus selbst erledigen?
INT.: Vorgaben vorlesen! nie D 67
66. Welche Arbetten haben Sie schon einmmal Tapezieren D
selbst ausgefuhrt?
Anstreichen Malen D
INT.  Vorgaben voriesen! Schreiner /Tischler Arberten D
Mehrfachnennungen moglich!
Elektromstallation D
Andere D
67. Wann haben Sie Ihre letzte grofere Urlaubsreise”’ Innerhalb der letzten 12 Monate D
gemacht? D
Ich meine eine richtige Ferienreise ber der Sie 1-2 Jahre her 68
mindestens eine Woche von zu Hause weg waren Langer her D ‘”‘
Nie D 69
68. Und wohin ging diese Reise? Bundesrepublik West Berlin D
DDR Ost Berlin D
Osterreich Schweiz Sudtirol
(deutschsprachiges Ausland) D
Europaisches Ausland l:]
Aulereuropatsches Ausland D
69. Wenn am nachsten Sonntag Bundestagswahlen SPD D
waren welche Parter wurden Sie dann am D
ehesten wahlen? CDU
csu L] Q
FDP |:|
NPD D
DKP |:|
Die Grunen I:I
Andere D
Keine I:I
Weil3 nicht/keme Angabe D
70. Jetzt wurde ich gerne von lhnen wissen Ja D 71
ob Sie selbst Lebensmittel oder Getranke
fur Ihren Haushalt einkaufen? Nein D s 1t
eite
24
71. Kaufen Sie in der Regel Lebensmittel oder In einem Geschaft D
Getranke in einem oder in mehreren D
Geschaften ein? in mehreren Geschaften
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In welchem Geschaft bzw. in welchen
Geschaften kaufen Sie Lebensmittel und
Getranke ein? Ich habe hier eine Liste,

die Ihnen bei der Beantwortung helfen sofl.

73. Wie oft kaufen Sie in diesen Geschaften ein?

INT.: Blatt 73 aufschlagen und zu jedem Geschifts-
typ, in dem Lebensmittel und Getriinke ein-
gekauft werden, nachfragen und im Schema

INT.: Blatt 72 vorlegen und hier eintragen! ankreuzen!
v

houer T | dgien |Txpro | M | we |

gekauft am Tag Woche | Tage | Monat | 1/4Jahr
Kauinauses, Warenhauses . ... .. L Ol Ode| Os| Qe Os| Cle| O
Selosrbdionungewarenhiuser (o> s 2| Qs | Oe) Ods| Oe| -
Filial- und Coop-geschatie . . . L] = (| 2| (e | Je| [s| [e| [J7
Emseinanceissescnane - [ | Oe| Os| O« Os | Oe| O3>
Wochenmerkt L= Ola ) 02| D= 0oy Os| Oe| -
piscountGesenate . ... ... L) | D2 Os| Oe| Os| e 7
SelbstbedienungsgroBhandel . . . . . . . U0 Q2| Os| O« Os| Os| -
andere Geschatte ... .. ... > ) 2| Os| O] Os| W] -
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Fragen 1—14 sind fiir alle Haushaltsmitglieder Kurz-
an Befragten zu stellen: Am Kopf kénnen Sie bezeich-
zur Erleichterung Kurzbezeichnungen fiir die nung
einzelnen Personen eintragen, z.B. Name oder '?
Tochter, Enkel 0.4. Auf Seite 24 Personen ab
14 Jahre, auf Seite 25 Kinder unter 14 Jahren Befragter
eintragen. =1 2 3 4 5 6
Person Person Person Person Person Person
1. Standige Haus- ab ab ab ab ab ab
haltsmitgleder Anzahl Personen 14 Jahre 14 Jahre | 14 Jahre | 14 Jahre | 14 Jahre | 14 Jahre
2. Stellung zum Ehegatte 01 01 0 0O O
Befragten Vater /Mutter 02 0Oz O 2 ae 02
Sohn/Tochter 0 s 0O s as 0s as
Diese Person ist Bruder /Schwester 0O s e a4 04 0 a
mein(e) Schwiegersohn/-tochter Os s Os O s s
Schwiegervater /-mutter e 0Os e O s e
INT.. Blatt Schwager /Schwagerin (i 07 gz 07 a7z
“Statistik 2" Grofivater /GroRmutter s s Os Os as
vorlegen! Enkel/Enkehn O e 0o Joe O o 0o
Andere Verwandte Oo 0o 0o 0o (Jo
Nicht Verwandte [ O — O - O - O -
3. Geschlecht Mannlich 01 (W 01 0 01 01 ')
Weiblich 02 [ 02 Oz 02 a e
4. Alter Jahre I I ] [ [ ] l I l J I l I I [ l ]
5. Hauswirtschaft- besorgt den Haushalt hauptsachlich | [ 1 01 01 01 01 01
liche Tatigkeit besorgt den Haushaltauchnochmit | [0 2 0=z 02 e 02 a =2
besdrgt den Haushalt nicht 0O s 0O s O s 0 s O s a s
6. Konfession Evangelisch O1 g1 ! 01 01 01
Katholisch 0e 02 0 e 0Oz 02 02
Andere/keine Konfession s 0s 0 s 0 s 0 s a3
7a Familienstand Ledig O O Oa O 01 01
Verheiratet O 2 02 0 e 02 02 -2
Verhelratet gewesen
{(geschieden, verwitwet) O s as s 0Os 03 0 s
7b EheschlieRung Jahr der EheschlieBung 19|:D 19[ | l 19I l l 19ﬂ«| 19Dj 19

8. Schulbildung Volksschule, Hauptschule g1 g1 o1 01 g1 01
(derzeit bzw Weiterfuhrende Schule ohne Abttur 02 e 02 O 2 a2 gz
zuletzt besuchte Abitur, Hochschulreife as O s (13 3J3 as O s
Schule) Studium (Hochschule, Universitat,

Akademie, Polytechnikum) 04 O & aa ada 0 a 0 4
9. Berufsausbildung  Noch in der Lehre 01 01 01 01 o1 01
Lehre ohne AbschiuR 2 [ a 2 O 2 a2 a2
Lehre mit AbschiuR (Geh,lfen ,
Gesellen-, Facharbeiter-Brief) s s s O s s s
Gewerbeschule, Fachschule mit
Abschlul®, Meisterbrief s as 0 4 s Oa [
Andere Art der Berufsausbildung s O s s O s Os 0Os
Nichts davon Oe Os Oe 0O e s O e

10. Fuhrerschein Ja o1 01 g1 Ot 01 01
Nein g2 02 O O 2 O 02 ‘

11. Staats- deutsch Ja o1 g1 01 01 o1 [Ip!
angehorigkeit nein 02 (B a2 02 02 a2
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Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
. ACHTUNG INT.:
Ist in der Frage 14 “Stellung im Beruf” Ja o - 16a
beim Haushaltsvorstand ein Beruf ange-
geben? Nein a o+ 15
15. INT. Berufsangabe zum Haushalts- ® Beil verwitwet geschieden, getrennt lebenden
Seite 25
Kurz
bezeich-
nung ’
1 2 3 4. 5 6
' Kind Kind Kind Kind Kind Kind
. unter unter unter unter unter unter
Kinder unter 14 Jahren 14 Jahren { 14 Jahren{ 14 Jahren | 14 Jahren| 14 Jahren| 14 Jahren
2. Stellung zum Sohn/Tochter Os as Os O s O s Os
Befragten Bruder /Schwester O 4 e mE Ma i m
Diese Person ist Schwager/Schwagerin gz (g o7 o7 a7 oz
mein(e) Enkel /Enkelin oo 0o 0o i 0o oo
INT.: Blatt Andere Verwandte Oo ao Oo Oo o Oo
“Statistik 2"
vorlegen! Nicht Verwandte a - [ 0- o- 0- a-
3. Geschlecht Manniich a1 [ o1t 1 0?3 (IR
Weiblich e 0z [ a2 [y 02
v sahre HEpEEERREERIEER IR EE
8a Schulbesuch Kind noch nicht eingeschuit a1 01 a1 O+t O 01
Schuler a2 0z 2 g2 O 2 02
8b Derzeit ¢— Volksschule, Hauptschule (! [ Ot 01 (! Oz
besuchte Schule Weiterfuhrende Schule -2 [ 02 02 02 0?2
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Seite 24

Fragen 1—14 sind fiir alle Haushaltsmitglieder Kurz
an Befragten zu stellen: Am Kopf konnen Sie  bezeich-
zur Erleichterung Kurzbezeichnungen fiir die nung
einzelnen Personen eintragen, z.B. Name oder Q
Tochter, Enkel 0.4. Auf Seite 24 Personen ab
14 Jahre, auf Seite 25 Kinder unter 14 Jahren Befragter
eintragen. =1 2 3 4 5 6
Person Person Person Person Person Person
1. Standige Haus ab ab ab ab ab ab
haltsmitglieder Anzahl! Personen 14 Jahre 14 Jahre | 14 Jahre | 14 Jahre | 14 Jahre [ 14 Jahre
12. Haushaltsvorstand | Ja O 01 O1 01 O 01
Nein O 2 02 O 2 a2 02 0O 2
13. Tatigkeit Voll berufstatig
im fremden Betrieb 01— 01— 01— 01— 01— 01—
INT.: Blatt tm eigenen Betrieb O 2 — 0 2 — 2 — O 2 — O 2 — O 2 —
“Statistik 13" Teilweise berufstatig
vorlegen!
im fremden Betrieb s — O 3 —f O 3 —] 0 3 — O 3 — O s —
im eigenen Betrieb 14— 0O s — 0O a4 — a4 — 0O 4 — 04—
Vorubergehend arbeitslos O s — 0 s — s — O s — 0O s — O s —
Rentner, Pensionar '
(nicht mehr voll berufstatig)
fruher berufstatig 06— 06— [ e ] 0e—j 06
fruher nicht berufstatig 07 [ a - 07 an [
In Ausbildung
Lehriing 0Os s s Os Os 0Os
Schuler, Student 0Oe 0o e 0o 0o 0o
Nicht berufstatig
aber fruher berufstatig gewesen 10— o — 0o —j O o — 0o — 0o —
(noch) nie berufstatig gewesen O-— 0- - O- 0O- O-
v 7 I i_
14a Stellung im Beruf | Selbstandige kiein a1 O O O 01 O
(yetziger oder mittel a2 02 a2 0O 2 0Oz 02
fruherer Beruf) grof as 0s 0s 0Os gs s
INT.: Blatt Freie Berufe Oa 0a da O a4 0Oa O a4
"S‘:’tiSﬁ:( 14" Angestellte
voriegen: Einfache Angestellte 0os 0s Qs os 0s L s
Mittlere Angestelite 0 s s 0Os 0s s Os
Qualifizierte Angestelite [m o= a7 07 o7 a7 '
Leitende Angestellte s 0s Os s O s 8
Beamte
Einfacher Dienst 0o 0o 0o O 0o 0o
Mittlerer Dienst Oo Oo Oo Oo Oo Oo
Gehobener Dienst 01 O Onx 1 O On
Hoherer Dienst 02 02 [ O 2 02 0
Arbeiter (auch landw Arbeiter)
Einfache Arbeiten s 0s Os Os Os 0s
Schwierige Arbeiten 04 e 04 O e Oa Oa
Facharbeiter, Vorarbeiter, Polier,
Handwerksgeselle s Os 5 O s Os Os
Selbstandiger Landwirt o'y lo'[ o' jo'|ort— | at—
14b Art des Betriebes | €4—
* Doppelnennungen Vollerwerbsbetrieb
mit anderen Berufen | (lebt von Landwirtschaft allein) 1 01 1 1 [P a1
d nich
\S,Lra]rt:rl]c s;r:]gérfwuefr Zuerwerbsbetrieb (Einkommen aus .‘
wunscht Landwirtschaft uberwiegt) o2 * 0z~ oz * o2 * Oz * oz *
Nebenerwerbsbetrieb (Einkommen
aus anderer Tatigkeit uberwiegt) os»* gs* as* as * as = g3 =
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vorstand ermitteln:

Weiter
Nr.| Frage Antwort mit
Frage
. ACHTUNG INT.:
Ist in der Frage 14 ““Stellung im Beruf"” Ja (i 16a
beim Haushaltsvorstand ein Beruf ange-
geben? Nein o+ 15
15. INT.. Berufsangabe zum Haushalts- ® Bei verwitwet, geschieden, getrennt lebenden

Rentnerinnen und Hausfrauen nach Beruf des
fruheren Ehemannes fragen und im Schema
“Frage 14" beim Haushaltsvorstand eintragen

® Be Haushaltsvorstanden, die angeben
Student, in Ausbildung oder in der Lehre
nach Beruf des Ernahrers fragen und im
Schema “"Frage 14" beim Haushaltsvorstand

. eintragen

Wird hier angegeben “'Stipendium/Bafog usw ’
hier ankreuzen

’

Wie hoch ist Thr eigenes Einkommen?

ch meine, was haben Ste monatlich netto nach Abzug
von Steuern und Sozialversicherung?

Hier ist eine Liste, Sie brauchen mir nur den betreffen
den Buchstaben zu nennen

Eigenes Einkommen

Kein eigenes Einkommen 01
A unter 500 DM 02
B 500 bis unter 1 000 DM 0s
C 1 000 bis unter 1 500 DM 04
D 1 500 bis unter 2 000 DM s
E 2 000 bis unter 2 500 DM e
F 2 500 bis unter 3 000 DM a7z
G 3 000 bis unter 3 500 DM Os
H 3 600 bis unter 4 000 DM Os
| 4 000 bis unter 4 500 DM Oo
K 4 500 bis unter 5 000 DM a-
L 5 000 DM und mehr 0+
Spontane Antwort a1
Schatzung des Befragten [
Schatzung des Interviewers s

Stipendium/Bafog Ot
16a | Wie viele Personen im Haushalt haben ein
eigenes Einkommen? Das heiRt Wie viele
Personen verdienen selbst oder haben ein Personen
Einkommen aus Renten, Pensionen, Mieten,
Pacht, Wertpapieren und dergleichen?
16b| INT.: Blatt “Statistik 16" aufschlagen! 16c  INT.: Blatt ““Statistik 16’ vorlegen!

Wenn Sie trotz Nachfrage ‘’keine Antwort”
erhalten, schatzen Sie bitte selbst!

Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen

Wie hoch 1st dann etwa das monatliche Netto-
Einkommen, das Sie alle zusammen hier im Haushalt
haben, nach Abzug der Steuern und Sozialversicherung?
Welche Gruppe dieser Liste trifft zu?

Haushalts-Netto-Einkommen

unter 500 DM
500 bis unter 1 000 DM
1 000 bis unter 1 500 DM
1 500 bis unter 2 000 DM
2 000 bis unter 2 500 DM
2 500 bis unter'3 000 DM
3 000 bis unter 3 500 DM
3 500 bis unter 4 000 DM
4 000 bis unter 4 500 DM
4 500 bis unter 5000 DM
5 000 DM und mehr

@© >
O VW ® N O U b W N

-~ XA T IOTMTOO
0O00o0o0ooOo0oo0oOoaganb

+

O

Spontane Antwort

O
N

Schatzung des Befragten

Schatzung des Interviewers as




Seite 28
Weiter
Frage Antwort it
Frage

Zum SchluR eine letzte Frage
Was schatzen Sie, wie lange hat dieses
Interview gedauert?

INT.: eintragen!

|.__|_l_| Minuten

INT.: Interesse am Befragungsthema
{Schwierigkeiten wihrend des
Interviews)

Befragte Person folgte dem Interview
mit Interesse, die Durchfuhrung der Befragung
machte keine Schwierigkeiten

Befragte Person war am Interview telweise
interessiert, die Durchfuhrung der Befragung
machte etwas Schwierigkeiten

Die Durchfuhrung der Befragung machte
grofde Schwierigkeiten, die befragte Person
wollte das Interview abbrechen

INT.: Bereitwilligkeit zum Interview
(Schwierigkeiten bei der Kontakt-
aufnahme)

Befragte Person war ohne weiteres bereit,
sich befragen zu lassen

Befragte Person stand etner Befragung zunachst
ablehnend gegenuber

Befragte Person stand einer Befragung zunachst
vollig ablehnend gegenuber und wollte zunachst
das Interview verweigern

INT.: Ende des Interviews

Es st jetzt l | i ] | Uhr

Arbeitsort

Unterschrift

Die ordnungsgemafe Durchfuhrung des Interviews bestatigt

Interviewer Nr

Vielen Dank fiir lhre Mitarbeit!
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Sender Freies Berlin
SFB 1

€¢

Sender Freies Berlin
SFB 3

9/86 zz
Sender Freies Berlin
SFB 2
21
9/86 vz
RIAS Berlin
RIAS 1

23

9/86

22

9/86

24




gz 9/86

RIAS Berlin
RIAS 2

25

Lz 9/86

Radio Bremen 2 — kulturell

27

oc

8¢

Radio Bremen 1 — Hansawelle

Radio Bremen 3

9/86

26

9/86

28




6¢

Radio Bremen 4

1€

Radio Hamburg

9/86

29

9/86

31

0€

Radio Schleswig Holstein
RSH

(4

radio ffn
Na denn - ffn

9/86

30

o186 .

32




€€

NDR - Radio Niedersachsen
NDR 1

Ge

NDR - Welle Nord
NDR 1

9/86 ve

NDR - Hamburg Welle
NDR 1
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NDR 2
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9/86
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NDR 3

Westdeutscher Rundfunk Koln
WDR 2

9/86 88

Westdeutscher Rundfunk Koln
WDR 1

37
9/86 ov
Westdeutscher Rundfunk Koln
WDR 3
39 |

9/86
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Westdeutscher Rundfunk Koln
WDR 4

4 4

RTL-Radio Luxemburg

9/86 zv

Radio Dortmund
Lokalprogramm des WDR
auf 87,8 MHZ

41
9/86 vv
Hessischer Rundfunk
1. Programm
| hr 1
\
|
43

9/86
1

42

9/86
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Hessischer Rundfunk
2. Programm

hr 2

LY

hr 4
Hessischer Rundfunk
4. Programm

9/86

45

9/86

47

ov

hr 3 — Die Servicewelle aus Frankfurt
Hessischer Rundfunk
3. Programm

2174

SR1 Europawelle Saar
Saarlandischer Rundfunk

9/86

46

9/86
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SR 2 Studiowelle Saar
Saarlandischer Rundfunk

1S

Radio 4
mit: — RPR
- PRO
- LR
- Radio 85

9/86 09
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SR 3 Saarlandwellie
Saarlandischer Rundfunk

9/86 zg
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Sudwestfunk Baden-Baden
SWF 1

Gute Laune aus Sudwest
1. Programm

9/86
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9/86
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Siudwestfunk Baden-Baden
SWF 2
2. Programm

1]

Sidfunk 1 Stuttgart
Suddeutscher Rundfunk

9/86 vg

SWF 3
Radiodienst
Sidwestfunk Baden-Baden

53 |
9/86 99
Siidfunk 2 Stuttgart
Suddeutscher Rundfunk
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9/86
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Sudfunk 3 Stuttgart
Siddeutscher Rundfunk

6S

Bayern 1
Bayerischer Rundfunk
1. Programm

9/86 Bg

57

Sudfunk 4
mit: — Radio Stuttgart

— Kurpfalz Radio

— Ulmer Schwabenradio
Suddeutscher Rundfunk

9/86 09

59

Bayern 2
Bayerischer Rundfunk
2. Programm

9/86
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Bayern 3

Die Servicewelle

des Bayerischen Rundfunks
Bayerischer Rundfunk

€9

Radio Gong 2000

9/86 ‘ zg 9/86

Bayern 4 Klassik
Bayerischer Rundfunk

61 62

9/86 vg 9/86

Radio 1
mit Radio Neues Europa

63 64
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Radio Charivari
mit Radio 2 day

Militarsender
AFN, BFBS, Radio CAE, FFB

9/86 99

65

Deutschlandfunk (DLF)

9/86 89
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DDR, sonstige — auch auslandische -
Sender

9/86
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Vorlagenheft
MA 88
Funkmedien




Komme dazu. . .

@® taglich/fast taglich

® 2zwei- bis dreimal in der Woche

® cinmalin der Woche

@® ein- bis dreimal im Monat

® secltener

@® nie/so gut wie nie



In einer normalen Woche sehe ich

im allgemeinen in der Zeit zwischen und Uhr
Fernsehen:
an 6 Tagen = an jedem Tag
an 5 Tagen
an 4 Tagen
an 3 Tagen
an 2 Tagen
an 1 Tag
O nie =ankeinem Tag




In einer normalen Woche hore ich

im allgemeinen in der Zeit zwischen und Uhr
Radio:
an 6 Tagen = an jedem Tag
an 5 Tagen
an 4 Tagen
an 3 Tagen
an 2 Tagen
an 1 Tag
O nie =ankeinem Tag
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Von diesen Sendern habe ich
schon

Sendungen gesehen

v



4R

¥

Von diesem Sender habe ich
noch nie

Sendungen gesehen
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Von diesem Sender habe ich

zuletzt eine Sendung gesehen

@® innerhalb der .Ietzten zwei Wochen
@® 2zwei bis vier Wochen her

® langer her
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In einer normalen Woche sehe ich

im allgemeinen Sendungen vom

an

an

an

an

an

an

© = NN @O0 » O O

Tagen = an jedem Tag
Tagen

Tagen

Tagen

Tagen

Tag

nie = an keinem Tag



Von diesen Sendern habe ich
schon

Sendungen gehort

7L

14
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Von diesen Sendern habe ich
noch nie

Sendungen gehort
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Diesen Sender habe ich
2uletzt gehort

@® innerhalb der letzten zwei Wochen
@ 2zwei bis vier Wochen her

@® langer her
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In einer normalen Woche hore ich

im allgemeinen

vom Sender

an

an

an

an

an

an

O = N W » O O

Radio:

Tagen = an jedem Tag
Tagen

Tagen

Tagen

Tagen

Tag

nie = an keinem Tag
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Diese Zeitungen habe ich

schon mal in der Hand gehabt

22
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Diese Zeitungen sind mir

nur dem Namen nach bekannt

N S

21
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HGl

Diese Zeitungen

kenne ich iiberhaupt nicht
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Diese Zeitung habe ich zuletzt
in die Hand genommen,

um darin zu blattern oder zu lesen

@ innerhalb der letzten 14 Tage
@® 2zwei bis vier Wochen her

® langer her

25

16
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A Von den letzten 12 Nummern dieser Zeitung habe ich durchge-

blattert oder gelesen

2-3
4-5
6-7
8-9

nur eine Nummer
Nummern
Nummern
Nummern

Nummenrn

10-11 Nummermn

12

alle Nummern

B Diese Zeitung habe ich zuletzt durchgeblittert oder gelesen

27

gestern
vorgestern
vor 3 Tagen

langer her

Ll
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Eine Zeitschrift aus einem
Lesezirkel habe ich innerhalb der
letzten drei Monate durchgeblittert
oder gelesen

® zu Hause

bei Nachbarn, Freunden,
Bekannten, Verwandten

beim Friseur
beim Zahnarzt
beim Arzt

im Café

im Restaurant, Gaststitte

an anderer Stelle, wo Lesemappen
ausliegen

29

23
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Im Kino bin ich zuletzt gewesen

@ innerhalb der letzten 12 Monate
@® ein bis zwei Jahre her
@® langer her

@® war noch nie im Kino

31

27
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Ich gehe im allgemeinen ins Kino

2 mal in der Woche oder ofter
1 mal in der Woche

2 bis 3 mal im Monat

2 bis 3 mal im Vierteljahr

®

o

[

® 1 malim Monat
o

® 1 mal im Vierteljahr
®

seltener

33

28
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Zuletzt war ich im Kino

@ innerhalb der letzten 7 Tage
® 1 bis 4 Wochen her
® 1 bis 3 Monate her

@® langer her

35

29

62



Im Haushalt sind vorhanden:

(Bitte die Anzahl nennen)

@® Motorrad, Motorroller
® Moped, Mofa, Kleinkraftrad

® Fahrrad

@® nichts davon

37
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In den PKW, die dem Haushalt zur Verfigung stehen,
sind fest eingebaut:

(Bitte die Anzahl nennen)

— Autoradio ohne Kassettenteil
mit Verkehrsfunkdecoder
ohne Verkehrsfunkdecoder
- Autoradio mit Kassettenteil
mit Verkehrsfunkdecoder
ohne Verkehrsfunkdecoder

— Kassettenrecorder extra

— nichts davon

39

35
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Ich leihe im allgemeinen

Video-Cassetten aus

® 2 mal in der Woche oder ofter
® 1malin dér Woche

® 2 bis 3 mal im Monat

® 1 mal im Monat

® 2 bis 3 mal im Vierteljahr

@® 1 mal im Vierteljahr

@® seltener

a4

Sy



Fernsehgerét(e) sind angeschlossen an ...

ausziehbare Antenne am Geréat oder

Zimmerantenne’

eigene Dachantenne, nur flr den Haus-

halt (auf oder unter dem Dach)
Gemeinschaftsantenne fur Mehrfamilien-
haus, fur den Wohnblock, fiir das Wohn-
gebiet, den Wohnort (mehrere Haus-

halte sind an einer Antenne angeschlossen)

keinen der genannten Antennenanschliisse/

weiB nicht

43
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ARD 1. Programm

ZDF

N 3 Nordkette

WDF 3. Programm WDR
Hessen drei

S 3 Siidwest 3

3. Fernsehprogramm
des Bayerischen Rundfunks

Europa Television
Musicbox deutsch
Musicbox englisch

RTL-Plus deutschsprachiges
Programm aus Luxemburg

SAT 1

Sky Channel

TV5S

1Plus

3 SAT

DDR 1 Fernsehen

DDR 2 Fernsehen
Osterreich ORF 1 Fernsehen
Osterreich ORF 2 Fernsehen
Schweiz — DRS, SR, Si Fernsehen
Holland Fernsehen
Danemark Fernsehen

Franzosisches Fernseh-Programm
aus Luxemburg

Belgien Fernsehen
Frankreich Fernsehen
Militarsender (wie Z. B. AFN)

Anderes Ausland Fernsehen

vV GG

44
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Empfangsqualitat

des Senders

ist

@® gut
® befriedigend
® schlecht

45
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Im Haushalt sind vorhanden:
(bitte die Anzahl nennen)

Radiogerat (ohne Autoradio)

- Teil einer Stereoanlage

— stationares Radio

— Koffer-/Transistor-/Taschenradio

- Radio mit eingebautem Kassettenrecorder
(Radiorecorder)

— sonstige Radiogeréate (wie z. B.
Radiowecker, Uhrenradio, Radio
im Walkman)

Kassettenrecorder
— Teil einer Stereoanlage

- sonstige Kassettenrecorder
(ohne Radioteil)

— Walkman
(ohne Radioteil)

Tonbandgerat
— Teil einer Stereoanlage

— mit eigenem Verstérker und
Lautsprecher, sonstige
Tonbandgerate

Plattenspieler

— Teil einer Stereoanlage

— mit eigenem Verstarker und
Lautsprecher, sonstige
Plattenspieler

Compaktdiscspieler

Nichts davon

47
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Fotoapparat

Filmkamera

Diaprojektor

Filmprojektor

Schreibmaschine

Taschenrechner, Rechenmaschine
elektrische Heimwerkermaschine/Bohrmaschine
Nahmaschine

Personenwaage
Gefrierkombination

Kuhlschrank
Gefrierschrank/Gefriertruhe
Waschmaschine

Trockenautomat
Geschirrspulmaschine
Automatikherd

Mikrowellenherd

Bugelautomat

nichts davon

49
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@® Lebensmittelabteilung eines Kaufhauses, Warenhauses, Versenders

Z. B. Hertie, Horten, Karstadt, Kaufhof

Lebensmittelabteilung eines Kleinpreisgeschéftes (z. B. Bilka, Kaufhalle,
Kepa, Woolworth)

oder

eines Kaufhauses von einem Versender (z. B. Neckermann, Quelle)

und

andere Kaufh&duser (z. B. Kaufring).

Verbrauchermarkte und Selbstbedienungs-Warenhauser
Geschafte mit sehr groBer Verkaufsflache (ab 1.000 gm), ein GroBmarkt mit einem
umfangreichen Nicht-Lebensmittelsortiment, meist mit mehreren Gangen, langen

Regalen, vielen Kassen, oft mit eigenem Parkplatz (z. B. Plaza, Massa, SB-Wertkauf,

BLV, Allkauf, Realkauf, Grosso).

Filial- und Coop-Geschafte
z. B. Filialen von Tengelmann, Kaiser’s, HL, DS Deutscher Supermarkt.

Selbstandige Lebensmittel-Einzelhandelsgeschafte
die zur Edeka und Rewe gehdoren
sowie

zur Spar, A & O, Vivo, IFA, Eika, AfU, Centra, Tip, Union, Selex, HKG etc. gehdren
oder

zu keiner dieser Organisationen gehoren.
Markt, Markthalle, Marktstand, Wochenmarkt

Discount-Geschafte
z.B. ALDI, Plus, Norma, Penny, Fiir Sie.

SelbstbedienungsgroBhandel
z.B. Metro, Fegro, Ratio, C & C.

Andere Geschafte

Sie gehoren keiner der oben genannten Gruppierungen an.

(z. B. Milchgeschaft, Backerei, Fleischerei/ Metzgerei, Feinkost-Geschaft,
Kasegeschaft/ Kase-Shop, Erzeuger/Landwirt, Spirituosen-Fachgeschaft,
Fischgeschaft, Raucherkammer, Drogerie, Kiosk, Gaststatte / Gastwirtschaft,
Kantine, Obst- und Gemuse-Laden, Getranke-Abholmarkt).

50



mindestens 1 mal am Tag
fast taglich

mindestens 1 mal die Woche
alle 14 Tage

1-2 mal im Monat

1-2 mal im Vierteljahr

seltener

51
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Diese Person ist mein(e)

Ehegatte

Vater/Mutter
Sohn/Tochter
Bruder/Schwester
Schwiegersohn/-tochter
Schwiegervater/-mutter
Schwager/Schwagerin
GroBvater/GroBmutter
Enkel/Enkelin

Andere Verwandte
Nicht Verwandte

53
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Diese Person ist mein(e)
Sohn/Tochter
Bruder/Schwester
Schwager/Schwagerin
Enkel/Enkelin

Andere Verwandte

Nicht Verwandte

Statistik 3
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Statistik 13

Tatigkeit

voll berufstatig im fremden Betrieb

voll berufstatig im eigenen Betrieb

teilweise berufstatig im fremden Betrieb

teilweise berufstatig im eigenen Betrieb

vorubergehend arbeitslos

Rentner, Pensionar (nicht mehr voll berufstatig), friher berufstatig

Rentner, Pensionar (nicht mehr voll berufstatig), friher nicht berufstatig

in Ausbildung Lehrling

in Ausbildung Schiiler, Student

nicht berufstatig, aber friher berufstatig gewesen

(noch) nie berufstatig gewesen

gl lsiels
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Statistik 14

Stellung im Beruf (jetziger Beruf oder friiherer Beruf)

Selbstandige
® klein
@® mittel
@® groB

@ Freie Berufe
Z. B. Arzte, Anwilte, Architekten, Steuerberater, Wissenschaftler, Kiinstler

Angestelite

einfache Angestellte, Aufgaben ohne Weisungsbefugnis

mittlere Angestellte

qualifizierte Angestellte

Leitende Angestellte mit Zeichnungsberechtigung, z. B. Handlungsbevoliméchtigte,
Prokuristen, Geschaftsfuhrer, Abteilungsleiter; entscheiden bei Einstellungen und
Entlassungen mit

Beamte

® cinfacher Dienst
@ mittlerer Dienst
@® gehobener Dienst
@® hoherer Dienst

Arbeiter

® cinfache Arbeiten (Hauptsache: Korperkraft)

@ schwierige Arbeiten (Hauptsache: Geschicklichkeit)
@® Facharbeiter, Vorarbeiter, Polier, Handwerksgeselle

® Selbstandige Landwirte

4+ \ollerwerbsbetrieb (lebt von der Landwirtschaft allein)
4+ Zuerwerbsbetrieb (Einkommen aus Landwirtschaft tberwiegt)*
4+ Nebenerwerbsbetrieb (Einkommen aus anderer Tatigkeit uberwiegt)*

*Doppelnennungen mit anderen Berufen sind nicht nur zu erwarten,
sondern erwunscht

v1 usnels
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Einkommen

monatlich netto

A bis unter

B 500 bis unter

C 1000 bis unter

D 1500 bis unter

E 2000 bis unter

F 2500 bis unter

G 3000 bis unter

H 3500 bis unter

| 4000 bis unter

K 4500 bis unter

500

1000

1500

2000

2500

3000

3500

4000

4500

5000

L 5000 DM und mehr

61
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DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

Statistik 16

ol IselsS



	MA 88
	Fragebögen
	Übrige Institute
	Infratest

	Titelkarten
	Hörfunk

	Vorlagenheft

